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Gegründet 1852 .

Expedition : Langgaffe No . 27

187 $
Samstag - en 2S Mai

M 123 »

Submissions - Ausschreiben .

Die Lieferung und Anfuhr von etwa 400 Cttbikmeter

Stücksteine « zum Bau der Straßen des Quartiers an der

englischen Kirche soll im Submissior ^ wege vergeben werden

Offerten sind bis zum 31 . d . Mts . Vormittags 11 Uhr

auf dem Stadtbauamte , Zimmer Nr . 30 , versiegelt und mit ent¬

sprechender Aufschrift versehen cinzureichen , wo auch die Bedingungen

eingesehen werden können . Der Sw ^ baumn .ter .

Wiesbaden , den 24 . Mai 1875 .    Schultz .

Zufolge Auftrags des Königl . Amtsgerichts dahier vom 22 . Mai

wird Samstag den 29 . Mai Nachmittags 3 Uhr rn dem hiesigen

Rathhause ein vollständiges Bett versteigert werden .

Wiesbaden , den 24 . Mai 1875 . Der G - rich s - Executor .
Ullrus .

der Dotzheimerstratze , Karlstratze , Oranienstrafie ,

Moritzstratze , Adolphstratze und Adolphsallee , sowie

sämmtlicher Restanten der letzten Einquartierung . . . . .
Wiesbaden , dm 25 . Mai 1875 . Der Oberbürgermeister .

Lanz .

Zufolge Auftrags des Kgl . Amtsgerichts dahier vom 21 . Mar

werden Dienstag den 1 . Juni Nachmittags 3 Uhr tn dem stufigen

Rathhause 1 Karren mit Zubrhör , 1 kleiner ^ rrm und l Pult

versteigert werden . ,
Der Geuch s - Executor .

Wiesbaden , den 24 . Mai 1875 . UlliuS .

Bekanntmachung .

Das diesjährige Departements - Ersatz - Geschäfi für den Stadt¬

kreis Wiesbaden findet am 3 . , 4 . und 5 . Juni d . I . hier

statt . ES werden deßhalb diejenigen Militärpflichtigen welche bet

d -m diesjährigen Kreis - Ersatz ' Geschäft « icht zuruckgestellt

worden find , aifo :

1 ) die als brauchbar begegneten ,

2 ) die als dauernd unbrauchbar ,

3 ) die zur Ersatz - Reserve I . und II . Klaffe desigmrten Mannschaften

hiermit aufoefordert , sich an den obengenannten Tagen Morgens

7 Uhr im hiestgen Rathhausfaale , Marktstratze

No . 5 , gemäß der jedem Einzelnen noch zugehenden

Vorladung einzufinden . .
^ n Abwesenheit der Vorgeladenen werden ihre Angehörigen ,

Meister , Vormünder rc . ausgefordert , dieselben ungesäumt in - en

Besitz der Vorladung zu setzen, um rechtzeitig erscheinen zu können .

Wer ohne genügende Entschuldigungsgründe fehlt oder zu spät er¬

scheint , sich in trunkenem Zustande einfindet , während des Geschäfts

ohne Erlaubniß sich entfernt oder entfernt hat auch bei dem späteren

Aufrufe fehlt oder sonst die regelmäßige Abhaltung des Geschäfts

stört verfällt nach § . 176 — 179 der Militär - Ersatz -Instruction vom

>26 März 1868 und der Polizei -Verordnung vom 10 . December

1872 in eine Strafe bis zu 10 Thalern oder verhältnißmäßige

Haft , hat außerdem vorzugsweise Einstellung , Behandlung aks un -

sicherer Heere - pflichtiger , sowie den Verlust des etwaigen Anspruchs

auf Befreiung oder Zurückstellung vom Militärdienste au ? Recla -

mationsgründen zu gewärtigen .                      . . . . .
Unter Androhung gleicher Nachthule werden auch biejenigen

Militärpflichtigen , welche bei dem Kreis - Erfatz - Geschäft ohne

Entschuldigung gefehlt haben , aufgefordert , sich zu ge -

stellen ihre Absicht aber vorher h « r anzuzeiqen . ReclamationS -

anträge werden in der Regel nur dann berücksichtigt , wenn fie der

Kreis - Ersatz - Commisston zur Begutachtung vorgelegen haben .

Die Departemmts - Ersatz - Commissivn wird ouch reine Rekla¬

mation berückfichtigen , wenn diejenige « Ange¬

hörigen « icht erscheinen , deren Arbeitsfähigkeit
dabei i « Betracht kommt . Von dem Meinen drspensirt

, find jedoch die Personen , welche nach einer amtlich ausgestellten

Bescheinigung wegunfertig find und deren Arbeits - zünd Aufsichts -

Unfähigkeit dargethan wird .
Es wird erwartet , daß sich die Mstitä >Pflichtigen sauber gewaschen

und mit reinem Hemde der Commiision vorstellm , und wird der¬

jenige , welcher unsauber erscheint , mit einer Executivstrafe bis zu

drei Thalern oder verhältnißmätziger Hast belegt .

Wiesbaden , den 12 . Mai 1875 . Königl . Polizei -Direction .

 v . Strauß .

Während der Vornahme der Grundarbeiten zur Legung emeS

Canals wird die Wörthstraße für Fuhrwerk gesperrt .

Wiesbaden , den 24 . Mai 1875 . Königl . Polizei Direktion .

_____________
v . c . : Höhn .

Bekanntmachung .

Am 31 . Mai cc . werden 136 Reservisten auf eine Zeitdauer
von 12 Tagen ohne Verpflegung in hiesiger Stadt einquartiert .

Diese Einquartierung vertheilt sich auf die Hauseigenthümer

Submissions - Ausschreiben .

Die Lieferung und Anfuhr von etwa 80 Eubikmeter

Stücksteitte « zum Bau der verlängerten Albrechtstratze soll IM

Submissionswege vergeben werden . . . .

Offerten sind bis zum 31 . d . Mts . Vormittags 11 /^ Uhr

auf dem Stadtbauamte , Zimmer Nr . 30 , versiegelt und mit ent -

sprechender Aufschrift versehen eiuzureichen , wo auch die Bedingungen

Ungesehen werden können . Der Stad baumnster .

Wiesbaden , den 24 . Mai 1875 . schultz .

Submissions - Ausschreiben .

Die für den Mufikpavillo « am Kochbrnnnen erforder -

Nchen a ) Schlofierarbeiten , b ) Anftrcict,erarbeite « sollen

im SubmisfionSwege vergeben werden . ~
Reflektanten wollen ihre Offerten versiegelt und mit bezüglicher

Ausschrist versehen bis zum SubmissionStermm am 4 . JUNt

l . I . Mitteas 12 Uhr bei dem Unterzeichneten emreichen .

Die Bedingungen find im Rathhause , Zimmer Nr . 31 , während

der Moraenstunden von 9 - 12 Uhr einzusehen .

Die Offerten werden im Termin in Gegenwart der etwa er¬

schienenen Submittenten eröffnet . Der Stadtbaumelster .

Wiesbaden , den 24 . Mai 1875 . Schultz .

Curhaus zu Wiesbaden .

Samfiag bett 2 9 . Mai Abends 8 Uhr :

Reunion dansante

im grotzen Saale ( BQlMInjufi ) .

Die vorjährige R6unio « - Karte « staben zum Besuche der

R6unioDa dansantes im Curhause keine Gültigkeit m he »

Städtische Cur - Direction : F . Hey I .
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Notiz .
Heute Samstag den 29 . Mai , Nachmittag « 5 Uhr :

Versteigerung der diesjährigen Klee -Crescenz van circa 12 Morgen und des
Heu - und Gruinmetgrases von circa 4 Morgen , an der Kaitwasser -
Heilanstalt „Dietenmühle " . ( S . heut . Bl .)

Klee - und Gras - Versteigerung .

Heute Samstag den 29 . Mai Nachmittags 5 Uhr wird die
Klee - Crescenz von ca . 12 Morgen und das Heu - und

Grummetgras von ca . 4 Morgen Wiese der
Anstalt Dietenmühle daselbst an Ort und Stelle versteigert . 403

Zur Nachricht !
Die verspätete monatliche Möbel -Versteigerung für den Monat

Mai findet am 9 . Juni statt . Gegenstände zu derselben können
täglich angemeldet werden . Bureaustunden von 9 — 6 Uhr .
504 F . Müller , Auktionator , Friedrichstraße 6 .

Fortsetzung
der Holz - Bersteigerung in dem Hause des Herrn Gastwirths
Weygandt , Grabenstraße , Montag den 31 . Mai Vormittag '

10 Uhr , und kommen Bauholz , Brennholz , Fenster , Thüren , Läden ,
Bekleidungen rc . gegen baare Zahlung zum Ausgebot .
504

_____________
Ferd . Müller , Auktionator .

Widerruf der Versteigerung
in der Tannusstratze No . £ 3 .

Wegen Chitonen der Herrschaft gegenüber kom -
die Mobiliar - Gegenstände , welche am 28 . Mai

versteigert werden sollte « , am 3 . Juni in

meinem Auetions - Lokale Friedrichstraße Nr . 6 ,
Morgens 9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr ansangend ,
zum Ausgebote , als : Ein Kaunitz , eine braune Plüsch -Gar -
nittur , ein Chaislong mit 5 Sesseln , ein Sopha mit 3 Fauteuils ,
Eck -Sopha , 2 nußbaumene französische Bettstellen , 4 andere Bett¬
stellen , ein - und zweithürige nußbaumene und tannene Kleider¬
schränke , runde , ovale Spiel - , Schreib - , Wasch - und Nachttische
mit und Marmor , in Nußbaum und Mahagoni , Spiegel in Gold -
und Nußbaum - Rahmen , ein Ausziehtisch , 24 Stück Wiener und
andere Stühle , Etagdren , eine spanische Wand , Roßhaar - und Sec -

gras - Matratzen , Deckbetten , Kiffen und Plumeaux , 3 Kisten voll
Weißzeug , Krystall , Glas und Porzellan in allen Arten , sowie
sonstige Haus - und Küchmgeräthe rc .

504
___________

F . Müller , Auctionator .

Große Auktion
Marktplatz 9 . Marktplatz 9 .

Mittwoch de « 2 . Juni l . I . findet in dem Auetions -
locale Marktplatz 9 ( im Hause des Herrn MetzgermeisterS
Mach en Heimer ) die monatlche Mobilien - Versteigerung statt ,
wobei zum Ausgebote kommen : Ein - und zweithürige Kleiderschränke ,
Küchenschränke , Bettstellen , Bettwerk , Waschschränkchen , Nachttische ,
Stühle , Spiegel , Tische , ein Tafelklavier , Kanope ' s , Bilder , Weiß¬
zeug , mehrere Koffer mit Herren - und Damenkleidern , Glas , Por¬
zellan und sonstige Gegenstände .

Gegenstände , welche zu dieser Auction noch mitverstcigert werden
sollen , bitten wir längstens bis Dienstag den 1 . Juni Mittags
12 Uhr in einem der unterzeichneten GeschästSlocalitäten anzumelden
und werden solche auch zu oben genannter Zeit in Empfang ge¬
nommen .

Stand - oder Lagergeld wird nicht berechnet .

Marx & Beinerner ,
Auctions - und Taxations - Geschäft ,

439
___________ Hochstätte 31 und Metzgergaffe 37 .________

Ein transportabler Kochherd steht zu verkaufen Morttzstraße
No . 3 in der Schlofferwerkstätte . 11013

Versteigerung .

Auf freiwilliges Anflehen laffen die Herren ( « ebrüder Süm
am 1 . Juni Vormitlags 11 Uhr durch den unterzeichneten Auctiow

*

tor ihre bisherige Ladeneinrichtung in dem „ goldnen Brunnen '
, £ 01

Langgaffe 24 , gegen gleich baare Zahlung versteigern , als : 1 Thch ,
1 Erkcr - Ausstelltisch , verschiedene Reale , 1 Zuschneidetisch , 1 grob Da
Ladenthüre mit 2 Flügel , 82Q

’
Mettlach . r Plättchen , hübsch; ।

Dessin , eine große Marquise mit dazu gehörigen eisernen © langen, M
ein Brief - Real . Ferd . Müller , Auctionator . 504

Frau Jung ,
wohnt Schachtstraße 28 . __________ _________

10009

Legona de langue fran ^ aiae , Litterature et Correspondance . ,
S ' adresaer ä Mr - <Jhabert , grosse Burgatrasae 2a , au 1er - 8793

Ein Berliner Haus sucht für Wiesbaden und Umgegend einen
Vertreter für feine Spirituosen und Fruchtsäfte . Der Betreffende
muß mit der Branche vertraut sein und gute Referenzen aufgeben.
Adressen unter K . R . 101 bei der Expedition d . Bl . erbeten . 7264

Ein rrtrrv wirb in gute Pflege zu nehmen gesucht oder kam
ein solches mitgestillt werden . Näheres Hochstätte 23 .

________
5259

Die herzlichen Glückwünsche der kleinen tiambora zu ihrem
heutigen Wiegenfeste und wünsche , daß sie mit ihrem lieben H .
einen tüchtigen Dreher mache .

M <

in
I
I

i
bist
Zei

Zi
Tätärätä - Tätärätä - Tätärätä - Mänrrche « . 11104 sin >

A . Z . ! Mein liebes , guies Herz , wie aepr es Dir 4 UlVOsstl
Adelaide ! Nach 16 4 . A . 8 . IO nicbergelegt ._____

1101 ~ J
faiathinka ! Erwarte bis heute Abend 6 Uhr Brief unter

C . H . 1 Exped . d . Bl . , bestimmen Sie selbst Rendezvous
Tiscretion 2 . 1110

Felix ! Meine Sehnsucht ist unaussprechlich , welche mich an Mfll
Dich bindet und ich noch keine ruhige Stunde ohne Dir habe

^
,

finden können , da ich Reue unendlich büßen muß ! 11107 «̂

Vielgeliebter Wilhelm ! Wie kämest Du nur das Herz rauben ? <
— B ' denke , was Du qetban ! —

____________
Fmllie . 2132 Sb

Abgesprochen : Bergenens warf ich meine Blicke nach der Thüre . gcsi
Verlöre « wurde am Donnerstag eine lederne Pferde - |

decke . Der redliche Finder wird gebeten , dieselbe Dotzheimer -

straße 14 gegen Belohnung abzugeben . 9243 tu

Ein armer Junge verlor von der Fcldstraße bis zur Webergaffe
e ' N Portemonnaie , Inhalt 2 Thlr . Abzug . Feldflr . 18 . 6884 8 »'

Verloren ein Medaillon von Glas mit Gold - Perlen eingefaßt .
Der

^
Mederbringer erhält eine gute Belchnung Rheinstraße 14 m

Eine Drossel ist entflogen . Dem Wiederb . Niger einen Thaler ,
Belohnung . Näheres Expedition .

_______________ __ _________
519

Ein braves , junges Mädchen kann unentgeltlich das Kleiden mä
machen erlernen Kirchgaffe 15c im Hinterhaus . 3120 -

Ein anständiges Mädchen kann das Kleidermachen gründlich er- dm
lernen Röderstraße 43 , 1 Treppe hoch links . 11090 ,

Eine geübte Kleidermacheri « findet Beschäftigung Hell - t
mundstraße 19 . 11098 9 '

<
Geübte Kleiderinacherinnen gesucht große Burgstraße 7 . 11027 J
Eine anständige Frau sucht Beschäftigung in allen vorkommenden ,

Näharbeiten in u . außer dem Hause . N . Metzgergaffe 3 , 3 . St . 9250 -
Mau sucht für mehrere Tage in der nächsten Woche eine Maschinen -

näherin und eine Reiheriii . Nähens Moritzflrvße 36 , 2 St . 6859
“

,
Eine perfekte Büglerin und eine Waschfrau werden gesucht Lang - ,,

gaffe 38 . 11116
,n

|
Ein Monatmädchen von 14 — 16 Jahren gesucht Emserflraße 17 . (
Eine zuverlässige Monatfrau gesucht Friedrichstr . 8 , 2 . St . r . 6 875 —

Zwei Mädchen für alle Hausarbeit gesucht von tnn
A . Schmidt , Rheinischer Hof , Biebrich a/Rh . 6148 L .

Ein braves Mädchen wird sofort in eine stille Familie gesucht
v

Hellmundflraße 3 . 6759
v *

Gesucht wird ein Hausmädchen . Näheres Webergaffe 12 . 11120



Expedition r Langgafse No . 27 .

Gesucht wird eine Stelle in einem guten Hause für ein junges
Mädchen aus guter englischer Familie , welche in ihrer Muttersprache ,

. im Französischen und in der Musik ausgebildet , auch genügend
Deulsch versteht , unter günstigen Bedingungen . Näheres durch Freu

‘ tiiisi Probator Ebert Wwc . , kl . Schwalbacherstraße 7,3 . St . 11100
uction «. Em einfaches und zu jeder Arbeit williges Mädchen wird gesucht
unmn '

, Louisenstraße 3 . 9688
1 Thch Ein braves Dienstmädchen , gut empfohlen , wird von zwei
1 grch Damen gesucht . Näheres Stiftstraße 13 , 2 Treppen hoch . 166

hübscht Ein anständiges Mädchen sucht Stelle zum 15 . Juni als Mädchen
>ianfltn, allein . Näheres Taunusstraße 28 , Parterre links . 5225

Inserat .

Eine gesunde Schenkamme wird gesucht . Näh . Webergasse 17 . 11081
d einen Ein brave « , reinliches Dienstmädchen gesucht Emserstr . 1 . 11082

Ein anständiges , gut empfohlenes Zimmer -

mädchen findet Stelle im „ Europäischen Hof "

» . MM Biebrich a . Rh . noss

treff « ß [( jne Bargstraßc 4 wird ein ordentliches Mädchen gesucht . 11112
wird nach Biebrich ein feines Hausmädchen gesucht , welches

. bügeln kann und Zimmer zu reinigen versteht . Solche , die gute
er ^ar.r Zeugnisse aufweisen können , mögen sich melden Nicolasstr . 11 , 1 Tr .

tifliieiiläfiphiin welche im Nähen , Bügeln und
x ihre « UllllijilmUVllvlIf Serriren bewandert sind , feinere
>en H . 7 | miiiprmnHphnn welche,m Kleidermachen , Puh -

fdllilllLi illtiuLllUl » machen und Frifiren bewandert
1110t sind und gute Zeugnisse besitzen , suchen Süllen für gleich und

umfpäter durch Frau Birck , Häfnergaffe 13 . 7528

HOI MF
* Eine Köchin , drei Mädchen , die kochen können und

. .
■sich der Hausarbeit unterziehen , ein Hausmädchen , ein Kindermädchen

l um « Md ein Hausbursche suchen Stellen durch A . Birck , Kirchgasse 28 .

Illi ® Beschließerin , Kaffeeköchin
ll ‘$ , ?" pfacitt sogleich das Bureau von W . Niederreiter , Metzgerg . 35 .
r
. .

"
A , Ein Mädchen vom Lande kann sogleich einen Dienst erhalten

. mit Taunusstraße . 31 , Parterre . 6349
»üben ?! Ein feines Zimmermädchen , eine Köchin und ein Diener suchen

2132 Stellen ; auch wird ein Mädchen von 24 — 26 Jahren zu Kindern
Thüre . gesucht durch Frau Börner , Steingaffe 28 . 5741

s^ M ffiofitritf selbstständige , bürgerliche Kö -

heimer- chinnen , Mädchen für allein ,
9243 einfache Hausmädchen , Mädchen vom Lande für

lergch Küchen - und Hausarbeit gegen hohen Lohn für
. 6884 gleich , 1 . Juni und Johanni d . Fr . Birck , Häfnerg . 13 .

gefaßt , Gesucht werden Mädchen , die gut bürgerlich kochen können , als

14 im Mädchen allein , einfache Hausmädchen , tüchtige Mädchen vom Lande ,
7758 sowie Küchenmädchen gegen hohen Lohn durch

TüTTZ Bitter ’ » Placirungsbureau , Webergasse 13 . 9162

519
® ’n " " ständiges Mädchen , welches gute Zeugnisse besitzt , perfekt

---- - nähen und bügeln kann , sucht zum 1 . Juni Stelle als Zimmer -
tlerder « Mädchen . Näheres Neuberg 1 . 10946

3120 Dienstpersonal jeder Brauche findet stets die besten Stellen
lch tt - durch Frau Stern , Mauergaffe 13 , 1 Stiege hoch , 7740

3 M , Ein Zimmerkellner , welcher gut englisch spricht , sofort

11098 Flucht durch Bitter , Webergaste 13 . 9162

11027 2n das Installations -Geschäft Römerberg 16 werden tüchtige
„ enden

% t ®eitet Zeucht .
‘

11122

9250
@m HaaSbursche gesucht von A . Röder , Webergaffe 12 . 11088

, 8ür eine Herrschaft im Rheingau wird em in jeder Beziehung
6859 süchtiger und solider Kutscher gesucht . Nur solche wollen sich

9tmn . weiden , denen die besten Empfehlungen zur Seite stehen . Näheres

11116111 d » Expedition d . Bl . 11084

6 . 17
Ein Schreinerlehrling gesucht Schwalbacherstraße 30 . 10266

0875
Ein Glasergeselle wird gesucht Nerostraße 27 .___________

9236
■ Eine Wohnung von 5 — 7 geräumigen Zimmern , Küche und

6148 wichtigem Zubehör wird in einem ruhigen Hause im neuen Stadt -

aesucbt £ auf mehrere Jahre zu mietfjen gesucht . Offerten erbeten sub

6759
v * 0 -, Wilhelmstraße 18 , Zimmer Nr . 20 . 11102

11120

20,000 Thaler sind ganz oder getheilt zu 5 °/o Zinsen zum
1 . Juli gegen gerichtliche Sicherheit auszuleihen . Näheres bei
Andreas Becker , Kirchgasse 12 ._____________________

7252

Adlerstraße 1 ist eine große Mansarde unmöblirt zu der -

miethen . 11086

Bahnhofstraße 10a ist auf 1 . Juni ein Zimmer mit 2 Betten

zu vermiethen . 11085

Bahnhofstraße 10a ist ein Zimmer zu vermiethen . 9197

Langgasse 2 vermiethen .
9

6573

Langgafse 12 , 1 St . h . , ein möbl . Zimmer zu verm . 11126

Lehrstraße 3 ist eine Mansardwohnung ( Wasser in der Küche )
an eine stille Familie auf 1 . Juli zu vermiethen . 11109

Louisenstraße 19 sind möblirte Zimmer mit oder ohne Pension
zu vermiethen . 11115

Metzgergasse 5 ist der 3 . Stock , bestehend aus 4 Zimmern ,
Küche und Cabinet , sowie sonstigem Zubehör , zu vermiethen und
kann gleich bezogen werden . 11087

Neugasse 11 ist eine Mansard -Wohnung mit Wasserleitung an
eine stille Familie zu vermiethen . 11125

Oranienstraße 4 ist ein möbl . Parterrezimmer zu verm . 6808
Röm er berg 17 a bei L . Roth ist ein kleines Logis auf Juli

zu vermiethen . 11121
Ein anständig möblirtes Zimmer ist zu vermiethen . Näheres

Schwalbacherstraße 13 , eine Treppe hoch . 3081
Ein freundlich möblirtes Zimmer mit Kost sofort oder zum 1 . Juni

zu vermiethen Bleichstraße 15 a , 2 Treppen hoch . 10418
Möblirtes Zimmer zu vermiethen Müblgaffe 9 .

_____________
9478

Ein Arbeiter findet Schlafstelle Römerberg 16 , 1 St . h . 5363
Arbeiter finden Kost und Logis Römerberg 17a . N . im Laden . 11118
Ein reinlicher Arbeiter findet Kost und Logis Nerostraße 16 . 9151

Zwei reinliche Arbeiter können Logis mit oder ohne Kost erhalten
bei A . Birck , Kirchgasse 28 ._____________________________

7381

7'
H ni? iiliill'illli'ill 40MB WO eil

Todes Anzeige .

Hiermit Freunden und Bekannten die

traurige Nachricht , daß unser einziges , liebes ,

gutes , 3y2 Jahre altes Töchterchen Jo¬
hanna heute Nachmittag 4V2 Uhr nach
schwerem Leiden dem Herrn entschlafen ist .

Statt besonderer Mittheilung diene hier¬
mit zur Nachricht , daß die Beerdigung
Sonntag den 30 . Mai Nachmittags 5 Uhr
vom Sterbehause , Marktstraße 28 , aus statt¬
findet .

'
11108

Wiesbaden , den 27 . Mai 1875 .

Die trauernden Eltern :

Jean Ungeheuer .

Anna Ungeheuer , geb . Schleifer .

11iMiiiiMiTiwimnnir

Danksagung .

Für die herzliche Theilnahme , welche uns während des

Krankenlagers unserer guten Schwester , Tante und Großtante ,

Katharine Margaretha Poths ,

zu Theil wurde , sowie allen Denen , welche sie zu ihrer letzten
Ruhestätte geleiteten , unseren tiefgefühlten Dank .

10922 Die trauernden Hinterbliebenen .
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! ! Billigste , feste Preise ! !
8405

Ellenbogen -

e

271

Ausverkauf

7 a 3 ? e Hfl affe 1 a .10836

10837

Friedrich Haberstock , MauritiuSplaf9924

Ein Bictoriawaqen

Transportable Kochherde
für Private und Hotels , neuester und bester Gonftructbn , empfiehl
unter Garantie G . Steiger , Kirchgafle 15 » . 993

Zu verkaufen eine nußbaumene , polirte Bettstelle mit Spruntz
rahme und 2 Roßhaarkeiten , 1 nußbaurnener Waschschrauk jnt

Marmor - Aufsatz , 1 desgl . Nachttisch , 1 Krankentisch , 12 Stühle it

Näheres Moritzstraße 34 . 1037k

Ph . Beuseher , Kirchgasse ,
A . Schirg , Schillerplatz 2 ,
C . J . Müller in Biebrich
Carl Witt

Carl Kolb „ „

Feinster Dorsch - Leberthran
,

fast geruch - und geschmacklos , in Flaschen mit gestempeltem MetÄ

Verschluß ä 60 Pfg . und ä 1 Mark zu haben bei

Wilh .
‘
Dietz , vorm . Strasburger ,

Tu neues Mayagoni - Tpieltischchen ist billig zu ver¬

kaufen Feldstraße 10 . 9833

wegen Geschäfts - Verlegung .

Reichhaltige Auswahl in gemalten Porzellan - Waaren

zu Gelegenheits - und Ausstattungs - Geschenken empfiehlt , um damit

gänzlich zu räumen , zu herabgesetzten Preisen
j . P . F . Hastert ’ s Porzellan - Malerei ,

'TSR verzierte Mädchen - und Damen - Stroh
UIl hüte in großer Auswahl zu 2 fl . 42 kr . fr

G . Bnrkhanl , Michelsberg 14 . 3L

Geschwister Wagner ,

Mühlgasse 1 .

f '/ # » •
• L , Hemser ,

8 » Schwalbacherstraße 33 (gegenüber der Wellritzstraße ) .

Wiichs ( urht ' in allen Farben und Qualitäten .

Ein nach netter , großer Vogelkäfig ist billig lu .xriaufen

Adelhaidstraße 10 . 11050

A . Schorn
Grosses

Steingutröhren
von l1/ » " bis 15 " rh . lichte Weite nebst Fa ? onstücken empfiehlt !

9932 Wilh . Unnenkohl , Gllenbogengaffe 15 .

10 Stück guter Aepscüveilt
sind zu verkaufen . Näheres in der Expedition d . Bl . 1101 !

Küchen - & Hanshalteingsartikel . Z

Neueste Taschenfahrpläne
( Preis 20 und 35 Rvf .) vorräthig bei

10291 P . Hahn , Papierbandlunfl . Ltnaaosse 5 .

. gaffe 2 ,
L - am Markt .

° e

■*
•1

SUeiiboacn -

gaffe 2 ,"
am Markt .

6490

Stickereien
in den neuesten und elegantesten Dessins haben wir soeben eich
Sendungen erhalten und empfehlen nun in größter Auswahl

Angefangene und rnusterfertige Kiffen , Tabourets , Sessel

streifen , Teppiche , L -ambrequins , Pantoffel «

Bouquets , Schlummer - Rollen re . Sodann auch aC<

Arten Körbe , garnirt und ungarnirt , seidene u « k
Fil S ' Ccossc - Handschuhe , Socken , Damen - u « i

Kinderstrümpse , Tücher in Mohair - und änderet
Wolle . Preise billigst .

PnviQvafnvnn an Nähmaschinen in und auß °

LYLpdl < 11111 Uli bem Hause besorgt unter Garanb

schnell und billig Fr . Becher , Mechaniker ,
Michel - berg 2 .

Auch stehen daselbst 2 gebrauchte , noch sehr gute Mhmaschimi
für Näherinnen und Hausgebrauch billig zu verkaufen . 4A

Neue Möbel empfiehlt zu billigen Preisen

8
$ Möbel -

, Spiegel - & Bettenlager
8 1' "1

verbunden mit einer grossen Auswahl

Ilie Spalieriauben - Fabrlk W . Gail
,

Dohheimrrtzratze , 209

empfiehlt sich zur Lieferung von Pavillons , Lauben , Lau -

bengängen , Wandbekleidungen und Einfriedigun¬
gen 2C. von eichenen Spalierlatten re . und bittet bei Bedarf gefl .

recht frühzeitig Bestellungen machen zu wollen . Musterkarten stehen

zur gefl . Auswahl bereit . W . Gail .

Rheinwein - , Bordeaux - und Liquenr - Flaschen , a

R . - Mk . 10 . 50 per 100 Stück , empfiehlt zur geneigten Abnahme
10835 «I . P . F . Has tert , Neugaffe 1 a .

Das Möbel - Lager Hock statte 31 ,

Geke - eS Michelsbssgs , empfiehlt seine
Möbel zu äußerst billigen Preisen .

7972
____________

llrcli . Beinerner .

Rastrmeffer werden gut abgezogen und Ichnell besorgt von

__ ____________________________
H . Litzi us , Goldgasie 15 . 8874

Ein Kaufmann empfiehlt sich im Anlegen und Beitragen
von Geschäftsbüchern . Führung der Correspondenz , cvent .

in drei Sprachen , Uebereetznng & c . Näh . Exped . 9039
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11103Ladenpreis 1 Mark 50 Pfg .

183
Theater Variete

403

im Mahr
' ichen Hofe , Kirchgaffe 12 11105

9184

Zu verkaufen

M
l -

ist eingetroffen bei

11095
Margaretha Wolff ,

Metzgergaffe 2 .

Täglich
( von 1 — 4 Uhr für Damen ) .

IV f ‘ ht .

Im Garten zum » Deutsche « Hofe "
, Goldgaffe 2 :

Grand Caf6 Chantant . Täglich : Concert &

Vorstellung . Anfang 8 Uhr . An Sonn - und Feiertagen
4 und 8 Uhr . Entrse : 50 Pfg . , ein nummerirter Sperrsitz 1 Mk .

Karten zum Sperrsitz sind von Morgens 10 bis Abends am Br ffet

des Deutschen Hofes zu haben . Bei ungünstigem Wetter finden die

Vorstellungen im Saale ( 1 . Stock ) statt . Gedruckte Tages - Programme
ä 10 Pfg . Abends an der Kaffe . F . » orostich , Direktor .

erren - Hragen , Manschet « en , Miese ,

Cravatten , Hosenträger

FertigeHerren - u . Knabenhemden,Socken ,

Damen - und Kinder - Strümpfe
in nur bester Qualität , zu billigen festen Preisen bei

Dietenmiihle .

Römisch - irische Räder

Ein sehr rentables Haus
mit Hinterbau , in ebner Straße , für 11,000 Thlr . mit geringer
Anzahlung fofort zu verkaufen .

396 Jos . Jmand , Agent , Kirchhofsgasse 2 .

Hafer
in bester Qualität per Gentner 5 ff . 80 ft . zu beziehen

$ chellenberg’ sch «

Hof - ßuchdrucfr ^

A.Dj <jxt

empfiehlt rieh ia

3 » tt

y i,W ** ta , 16tMfa8t »r

Heute Abend 8 ' /» Uhr : Zusammenkunft im Vereinslokale .

II
10071

Georg Hofmann ,

ii Ein im Dambach '. hal romantisch gelegener Berg -

garten mit Häuschen ist auf mehrere Jahre preis -

Werth zu verpachten . Näheres bei

247 Herrn Wähler , Marktstraße 28 .

Soeben erschien und ist in allen Buchhandlungen der

Stadt , sowie auf dem Bureau des Cur - Vereins im Ourhause !

zu haben :

„
Mineral - Quellen und Winteraufenthalt

in Wiesbaden “
von Dr . med . Carl Heyman . ;

oder zu vermietheu das vormalige „ Hotel Riedrieh "
,

Mühlgaffe 3 . Näh , bei H . Meyer le , Bahnhofstraße 10 a .

Ein arronvirter Bauplatz in der verlängerten Moritzstraße
ist unter günstigen Bedingungen zu verkaufen .

11104 Willi . Hoffmann , Adolphsallee 31 .

Zwei Malter gute Kartoffeln zu verkaufen . N . E . 11106

Frische Milch von einer Kuh per Schoppen 4 kr . kann

nfvn >n,fu >ti werd, ' N Kovkllenstraße 1 . 109/0

Eisschränke lität wieder vorräthig im Eis -

Geschäft von H . Wenz , Spiegelgasse 4 . 11114

neuen und alten Weißwein , sowie ächten Bordeaux
in Flaschen über 1 je Straße zu haben Adlerstraße 40 . 9378

Sehwarxe TsallficSm
mit oder ohne Schmelz find in den neuesten Fa ^ on » vorräthig bei

11123 Couise Beisiegel , 80 Kirchgaffe 30 .

Eine größere Waschmange , für Hotels rc . geeignet , mit

Betrieb durch Zahnrad an der Seite , ist billig abzugeben . Näheres ------ - -
inQ7R

hei Herrn Hof - Schreinermeiäcr Blümer , Friedrichst : 39 . 11107 : täglich abgegeben werden Kopellenstroße 1 . 21- — 2

Mehrere Tausend gebrauchte Dachziegeln , steinerne ! Eine Parthie lindene Diele zu Schnerdbmter werden abgegeben

Krippen , Fenster , verschiedenes Gehölz zu verk . Nerofir . 23 . 11110 , Frankenfiraße 9 . ivöii

irr anerkannt vorzüglichster Qualität empfiehlt
um Fr . Dochhass , Metzgergasse 31 .

Eine neue Sendung Messtna - Orangeu und Citronen

Limburger Käse
,

prima Waare , per Pfd . 50 Pfg . wieder eingetroffen bei

11007
_______ ___________

J . Wallen , Hellmundstraße 19 a .

Erste Qua inst Ninvflctsch 15 lr . , sowie Kalbfleisch 14 kr .

sortwädrend zu haben bei Marx . Metzger , Metzgergasse 29 . 9921

Frische Butter das Pfund 44 kr . bei

11113
________________________

F . Höhr , Kirchgaffe 10 .

Zwei noch neue , vierflügelige Fenster , 8 '
hoch , 4 ' 4 " breit ,

find zu verk . bei D . Minner , Glaser , Louisenstraße 14a . 6741

Abreise Halder sind noch 4 Stühle , 2 Sessel , 1 Sopha für

100 fl . , ein Kaunitz 70 fl . , ein ovaler Spiegel 25 fl . , ein ChaiS »

long 33 fl . , Eß Service 16 fl . , 2 Plüsch - Seffel 50 fl . und zwei

vollständige Betten , Alles so - gut wie neu , zu verkaufen durch

Herrn Schuhmacher , Spiegelgaffe im Pariser Hof . 11037

ein kl . Landhaus , 5 Minutcu vom Cur -

saal entsernt , mit schönem Garte « und in sehr
gesunder Lage , ist für den billige « , aber feste «

Preis von 10,000 Thlr . zu verkaufen durch den Agenten
J . Stern , Mauergaffe 13 , 1 St . h . 7550

Zwei schöne spanische Wände werden billig abgegeben bei

11119 Fr . Häuser , Goldgasse 21 .

50 Ruthen ewiger Klee auf dem „ Lebcrberg
"

zu verkaufen .

Näheres Geisbergstraße 18 a . _________
11117

Schöne Kanarienvögel ( Hahnen ) und em Schwarzkopf
find zu verkaufen Steingaffe 35 , 3 . Stock . 1100 "

Ein schöner , wachsamer Neufundländer , paffend in

ein Landhaus , ist zu verkaufen . Näheres Exped t >on . 1 * 653

Ein gut erhaltener , einthüriger Kletderfchrank wird zu

kaufen gesucht . Näheres Expedition . 11090

Eine kleine Hobelbank ist zu verkaufen Nerostraße 27 . 9236

Eine Theke zu verkaufen Nerostrabe 16 .
____________

9151



Wiesbadener Tagblatt

Da » pf . Brenrcholzfpalterei und

BeenKhsLzhEhLÄNg
von W » Oail9 Dotzheimerstraße 29a

,
liefert trockenes Buchen - und Kiefern - Scheitholz , ganz und fertig
geschnitten und gespalten , sowohl zum Heizen wie auch zum An¬

zünden , franco ins Haus . 208

Arrszng ans den CivilKandsregifter « der
Stadt Wiesbaden .

27 . Mai .
Geboren : Am 26 . Mai , dem Bäckergehülfen Peter Nagel e. S . — Am

22 . Mai , dem Schuhmacher Christoph Stoll e . S . , N . August Adolf . — Am
23 . Mai , dem Schuhmacher Wilhelm Pohl e . T . — Am 22 . Mai , dem Gas -
und Wafserwerksarbeiter Joseph Wiemer e . T ., N . Margarethe . — Am
26 . Mai , dem Kupferschmiedgehülfen Adolph HSberle e . S . — Am 26 . Mai ,
dem Werkführer Eduard Mayer e. t . S .

Aufgeboten : Der Bildhauer Ernst Emanuel Michael Kneisel von
Höchst a . M ., wohnh . dahier , und Elisabeth Neugebauer von hier .

Verehelicht : Am 27 . Mai , der Taglöhner Peter Dionysius Diel von
Stahlhofen , A . Montabaur , wohnh . dahier , und Johanna Catharine Beres
von Buch , A . Nastätten , bisher dahier wohnh .

Gestorben : Am 26 . Mai , der unverehel . Kaufmann Louis Linnenkohl ,
alt 25 I . 2 M . 29 T . — Am 26 . Mai , der Schuhmacher Carl Lieber , alt
53 I . 1 M . 24 T .

_____________________________

Evangelische Kirche .
I . p . Tr .

MilitärgotteSdienst 8 */ . Uhr : Herr Pfarrer Bickel .
Hauptgottesdienst 10 Uhr : Herr Cons .- Rath Ohly .
Nachmittagsgottesdienst 2 Uhr : Herr Vicarius Eichhoff aus Igstadt .
Betstunde in der neuen Schule 8 ' / . Uhr : Herr Superintendent Warschutzki .
Die Casualhandlunqen verrichtet nächste Woche Herr Cons .-Rath Ohly .

Katholische Kirche .
Fest der ewigen Anbetung .

Vormittags : Heil . Meßen sind ß , 7 , 8 und 11 Uhr ; Aussetzung des hochw .
Gutes 6 Uhr ; Hochamt mit Predigt 9 Uhr ; während des Tages ist
stündlich sacramentalische Andacht .

Abends 6 Uhr ist feierlicher Schluß des Gebets .
Die

^
«meinschastllche Communion der diesjährigen Erstcommunicanten ist

Während der Frohnleichnamsoctav und am kommenden Freitag ist Morgens
6 Uhr Engelamt und Abends 8 Uhr Andacht mit Segen .

Täglich sind heil . Meffcn 5 ' /, , 6 ' / , und 9 Uhr .
Samstag Nachmittags 4 Uhr ist Beichte .__________________________________

Russischer Gottesdienst .
Samstag Abends um 7 Uhr in der kleinen Kapelle , Sonntag Vormittags

um 10 ' / , Uhr in der großen Kapelle .
________________________________ _

English Chur eh , Frankfurterstrasse la .
May 30 . First Sunday after Trinity . Early Celebration of the Holy

Communion 8 . 30 a . m . Morning prayer with the Sermon 11 a . m .
Evening prayers with the Litany 7 p . m . Tuesdays Meeting
5 — 7 at 13 Rheinstrasse ( the last till September ) . Choir practice
Saturday 3 . 30 p . m . Volunter ’s are wanted .

Wm . Alex . Osborne , M . A . British Chaplairp

Mainz , 28 . Mai . ( Fruchtin arkt . ) Der heutige Markt war wenig
befahren und waren die Preise ziemlich unverändert . Zu notiren ist :
200 Pfd . Weizen 11 fl . 20 fr . bis 11 fL 40 fr . 200 Pfd . Korn 10 fl .
10 fr . bis 10 fl . 30 fr . 200 Psd . Gerste 10 fl . 20 fr . bis 10 fl . 40 fr . Im
Großhandel Weizen und Korn fest . Franz . Weizen 12 fl . 10 fr ., franz .
Lorn 10 fl . 30 fr . Branntwein 32 fl . 30 fr ., Rüböl 19 fl .

Für die Waffcrbeschädigten in Dachsenhausen und Braubach sind
bei der Expedition d . Bl . eingcgangen : Von Herrn H . D .

' 3 Mf ., was dankend
bescheinigt wird .

____________________________________________________________

Meteorologische Leobachfungen der Lfafion U7tes6ai )en .

1876 . 27 . Mai .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Rachm .
10 Uhr
Abends .

Täglich »,
Mittel .

Barometer *) ( Par . Linien )
Thermometer ( Reaumur ) .

833,37
6,6

833,15
9,6

833,11
7,2

833,21
7,80

Dunstspannung ( Par . Lin .) 2,85
79 9

2,50
54 3

2,64
70,5
N .W .

2,66
68,23

Windrichtung tu Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht

N .W . N . W .
jc^ tDQu ). j lebhaft .
heiter , theilw .heit .

Lm . Regen . Mitt . Reg .

mäßig .
s . heiter .

Ab . Regen .
Regenmenge pro n

' tn par . Cb . '
* ) Die Larometerangaben ind auf 0

- 1 4,6
Krad R reductrt .

TsL <es ' Kalet » detk .
Musik am Kochbrunnen täglich Morgens 7 Uhr .
Kaiser ! . Selegraphen - rtatien , Marktstraße 18 , geöffnet von 7 Uhr Morgens

bis 12 Uhr NachtS .
t Nie Bibliothek der Vereins für Volksbildung ist zur unentgeldlichcn Benutzung

für Jedermann geöffnet Samstag Nachmittags von 8 bis 7 und Sonntag
Vormittags von IP/i bis 12 ' / , Uhr auf dem Bureau des Gewerbe¬
vereins , kl . Schwalbacherstr . 2a .

Kllerthuuis - Museum . Geöffnet Montag , Mittwoch und Freitag Nachmittag »
von 3 — 6 Uhr .

j Nassauischer Kunstverein . Das Lokal der permanenten Kunst - Ausstellung
W,lbeln '.straße . 20 , ist täglich von Vormittags 11 bis Nachmittags 3 Uhr
jecffnet .

Griechische Kapelle . Zur Besichtigung täglich geöffnet , Sonntags und an
griechischen Festtagen von Morgens 8 - 10 Uhr und Nachmittags von
2 Uhr bis Abends , an den Wochentagen von Morgens 8 - 12 Uhr und
Nachmittags von 2 Uhr bis Abends .

Kas ethnographische Museum , « aunurstrasse 43 , ist täglich geöffnet von 2 bis
5 Uhr . Zu anderer Zeit melde man sich im Hause . Eintritt die Person
1 Mark . Familien - Billet für 4 bi « 6 Personen 3 Mark . 183

Heute Samstag den 29 . Mai .
Wochen - Zeichnenschule . Nachmittags von 2 — 5 Uhr : Unterricht in der Schule

auf dem MichelSberge .
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Concert . Abends 8 Uhr :

Rdunion dansante .
Geflügelzucht - Verein . Abends 81/ , Uhr : Zusammenkunft im Vereinslokale .
Kaufmännischer Verein . Abends 81/ , Uhr : Wochenversammlung .
Männer - Turnverein . Abends 9 Uhr : Generalversammlung im Vereinslokale .
Turn - Verein . Abends 9 Uhr : Bücherausgabe .
Königliche Schauspiele . Gastdarstellung des König ! . Kammersängers Herrn

Theodor Wachtel : „ Der Postillon von Lonjumeau " .
Komische Oper in 3 Abtheilungen . Nach dem Französischen des Scribe .
Musik von Adolph Adam . Chapelou : Herr Theodor Wachtel .

Eifenbahnfahrten .
Taunnsbahn . Abgang : 6 . 16 .f - 8 .f - 9 . I3 .*f - 11 ; 1 .*+ — 1J . E0 .

2 . 2 . — 3 . 55, ‘ t — 4 . 48 ( nach Main, ) . — 5 . 80 .* - 6 . 35 .P — 7 . 16 *
7 . 33 ( nach Mainz ) . - 8 . 55 .f — 9 . 10 ( nach Mainz nur an Sonn -
und Feiertagen ) . - 10 . 2 ( nach Mainz ) .

Ankunft : 7 . 43 . - 9 . H .' f - 10 . 88 ß - 11 . 85 .*f - 1 . 1 .+ — 8 . 10 *
3 . 36 ( von Mainz ) . - 4 . 31 -t - 5 . 10 .* f - 6 . 26 ( von Mainz ) . - 7 . 10 .+
8 . 40 *f - 10 . 22 .f

* Schnellzüge . — f Verbindung nach und von Soden .
Bhelnbahn . Abgang : 5 . 48 . - 7 . 43 ( bis Rüdcsheim ) . — 8 . 58 *

11 . 23 . • 2 . 58 . - 3 . 16 ( bis Rüdesheim ) . — 4 . 58 . — 6 . 58 . — 9 . 45
( bis Rüdesheim ) .

Ankunft : 6 . 28 ( von Rüdesheim ) . — 9 . 20 . — 11 . 6 . — 2 . 13 . — 2 . 38
( von Rüdcsheim ) . — 6 38 . - 7 . 43 .* — 9 . 5 ( an Sonn - und Feier¬
tagen nur Paffagiere für die Taunusbahn -Stationen ) — 9 20 . ( von
Rüdesheim nur an Sonn - und Feiertagen ) . — H ). 28 .*

Schnellzüge .

Eilwage « .
Abgang : Vormittags 9 Uhr und Nachmittags 6 Uhr nach Schmalbach (Diez ) ,

Nachmittags 6 Uhr nach Wehen , Kirberg , Dauborn , Idstein und Camberg .
Ankunft : Von Camberg (Idstein , Dauborn , Kirberg , Wehen ) 7 Uhr 55 Win .

Vormittags , von Hahnstätten 4 Uhr 55 Min . Nachmittags , von Schwal -
bach 8 Uhr 55 Min . Vormittags .

__________________________
Rhein - Dampfschifffahrt . Abfahrten von Biebrich : Vormittags 8 .

97 « ( Schnells . „ Deutscher Kaiser " und „ Wilhelm Kaiser und König *) .
9/ <• ( Schnells . „ Humboldt ' und „ Friede " ) IO ' / «, und 121/, . bis Cöln .
Nachmittags 37 , bis Cobleuz . Abend « G' /t . bis Bingen . Morgens 77, .
und Mittags 1 */ ». bis Mannheim . Vormittags 1074 . bis Düffeldorf
und Rotterdam . Samstags bis Arnheim . Sonntags und Donnerstags
bis London . — Omnibus von Wiesbaden nach Biebrich Vormittags
874 . — 87 - . — Billete und nähere Auskunft in Wiesbaden auf dem
Bureau bei W . Bickel , Langgaffe 10 .

20 Frcs - Gtücke .
Sovereigns . .
Imperials . .
Dollars in Gold

Wechsei ' slavrse .
Amsterdam 174 10 b .
Leipzig 100 » .
London 206 50 - 40 b .
Paris 81 90 - 80 b .
Men 183 50 - 60 b .
FranksurterBank - Disconto 37, .
Preußischer Bank -Disconto 4 .

Frankfurt , 27 . Mai 1875 .
Selk - Seurse .

16 Rm . 75 - 80 Pf .
16 . 85 - 90 .

9 . 60 - 65 .
16 , 33 — 87 „
20 , 52 — 57 ,
16 . 80 - 85 ,

4 . 20 - 23 „

^ Schwurgericht vom 28 . Mai . 1 ) Ludwig Brocker von Fürth
tm Odenwald , 23 Jahre alt , Taglöhner , durch Urtheil der Strafkammer des
Komgl . Stadtgerichts zu Frankfurt a . M . vom 23 . Dccember 1873 wegen
Diebstahls mit 10 Tagen und durch Urtheil desselben Gerichts vom 10 Fe¬
bruar 1874 wegen Diebstahls mit 4 Wochen Gefängniß bestraft ; 2 ) Ulrich
Scherer , Taglöhner von Castel , 24 Jahre alt , noch nicht bestraft ; 3 ) Iac 0 b
Germann von Hefersweiler in der bayrischen Pfalz , Schwager des Scherer
wohnhaft m Castel , 21 Jahre alt , Tagsöhner , noch nicht bestraft , sind des
schweren Diebstahls angeklagt . Der Weichensteller Pfeifer von Mosbach

4
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den Herren Geschworenen noch zum Schluß an das Herz , einen guten Menschen

incht zu verurtheilen , und beantragt Freisprechung des Angeklagten Scherer . Der

Herr Justizrath u . Eck , als Vertheidiger des Angeklagten Germann , nimmt

tbeilweise Bezug auf das von den beiden Herren Vertheidrgern Ge agte und

wird weiter ausgestihrt , daß sein Client nicht im Besitz eines

gestohlenen Gegenstandes betroffen worden sei , somü falle dre An¬

gabe des Brocker in sich zusammen und wird schließlich auch sur Germann

Freisprechung beantragt . ( Schluß folgt . ) snMr ; « «
? Strafkammer vom 28 . Mai . Der Taglohner Georg Philipp

Riehl II . von Wisper , 28 Jahre alt verheerathet . welcher angeklagt und

überführt ist , daß er am 24 . Februar d . I . dem Forster » rohn von Nau¬

roth in dessen Schutzbezirk in der Geinarkung Wisper , wahrend derselbe in

rechtmäßiger Ausübung seines Amtes war , mit Gewalt Widerstand geleistet

uitb ihn zugleich in Ausübung seines Amtes durch Worte beleidigt zu Haben ,

wird zu 14 Tagen Gefänqniß und in die Kosten verurtheilt . l^ ne gleiche

Strafe wird gegen den Peter NieS vom Hofe « ngesch . ed , Gemarkung

Welterod , Amts St . Goarshausen , wegen desselben Vergehens erkannt .

St . Noch immer sind die Klagen über di « Vermehrung der Wildschweine

( Schwarzwild , Sauen ) nicht verstummt und das Gespenst zur Ruhe gebracht ,

obgleich es feststeht , daß nach Naturgesetzen der Culturstand unserer Wal¬

dungen eine Besorgniß erregende Zunahme dieser Wildaattung kaum mehr

gestattet , und es mag der Landmann sich beruhigen , wenn er bedenkt , wie

nach dem Ausspruch eines alten Forstmannes die Sau der Pflug des Waldes

ist , und mit dem zeitweisen Auswühlen des Bodens bie Vertilgung von

Mäusen , Käfern , Raupen und anderen Ungeziefers verbindet . Der Corre -

fpondent eines hiesigen Blattes nennt sie Best ' esi , bedenkt aber nicht , daß

überall das Pfund einer solchen Bestie mit wenigstens 80 Pf . bezahlt und

unter der Hand einer culinarischen Primadonna zum ^mstmLeckerblssen
wird wie denn auch die Schwarten und Borsten der Industrie em will

kommenes Material liefern . Aber freilich ist die Jägerei des
«

neuestenDatums

nicht dazu geschickt , einer schädlichen Vermehrung sich,
- ntgkgenzus ellen d nn

unsere Sonntagsjäger mit ihren zarten Hühnerhunden und fetten Dachsein ,

mit den modernen Hinterladern und in dem Costüm der Tproler Bänl l -

sängcr verstehen weder die Kugelbüchse zu handhaben , noch die Saufeder und

den Hetzhund zu führen , und doch ist dieses Alle » bei der Emnagd , wenn

ääää s s - ääää
mit ihren Heerden die jungen Waldschläge und Schonungen verwüstet , die

Saat de » Landmanns zertreten und die harmlosen Rehe dasür verantwortlich

g^ückall ) Gestern ist «in an dem Eisenbahnbau bei
^

Jgstadt

beschäftigter
"

Arbeiter in Folge eines Beinbruches zur Heilung ' n das hienge

Civilhospital verbracht worden . . _
* Gestern Vormittag ist ein Theil der Mauer an der K - Selbahn der

hiesigen Freimaurer - Loge , wahrscheinlich durch Grundarbeit auf dem Nachbar -

Besitzthum veranlaßt , eingefallen . Ein dort beschäftigter Arbeiter ist dabei

verletzt worden .
Goldmünzen für Privatrechnung soll demnächst

gegen den Schlagsatz von 3 Mark pro Pfund gestattet werden .

— Zu den Neueinführungen , welche bei der Armee auf Grund

der gemachten Erfahrungen neuerdings angeordnet morden , gehört auch « ne

anderweite Räumung der Pferde bei der Cavallene , sowie bei sammtlichen

berittenen Osfizieren . Man wird allgemein das bisher nur bei den Dragonern

übliche Zaumzeug einführen , wodurch einerseits Ersparungen , andererseits

Vortheile für die Ausschirrnng und Behandlung der Pferde herbeigefuhrt

__ Heber die Entwickelungsgeschichte des im deutschen Heere eingeführten

Mausergewehres werden von der » Mgem . Militär - Zeitung , tolgenbe

Einzelnheiten veröffentlicht . Die Erfinder deffelben sind b « Brüder Wilhelm

und Paul Mauser , die 1863 , mit welchem Jahre sie d,e Construction

ihres Gewehres antraten , als einfache Arbeiter in der wurtlembergischen

Gewehr -Fabrik zu Oberndorf beschäftigt waren . Unter den durstigsten
^

Ver -

hältniffen construirten dieselben bis zum Frühjahr 1866 drei Gewehre , wöbe ,

dem Anschein nach ihre Absicht darauf - bzielte , d >« Annahme des zuletzt

fertiggestellten dritten Gewehres , das m allen Hauptpunkten das letzt in

Deutschland angenommene Gewehr ist , in Oesterreich " « d Sübdcutschland zu

erwirken . Auch wurde dies Gewehr in der zweiten Halste des Jahres 1866

in der That in Wien einer Begutachtung unterzogen , , edoch um deswillen

zurückgewiesen , weil dort mittlerweile bereits die Entscheidung für das

Wöndel - und dem sich anschließend für das Werndlgewehr erfolgt war . Da

das Chaffepotgewehr erst 1867 und das Beaumontgewehr sogar erst 1869

in die Oefientlichkeit getreten sind , widerlegt sich demnach eine ausgetretene

Verdächtigung daß Theile dieser beiden Gewehre für das Mausergewehr zum

Vorbilde gedient haben , von selbst . Patentirt ' st ^
as gegenwärtig

m der

deutschen Armee als Reichswaffe angenommene Maus - rgewehr 1867 , Mit

welchem Jahre die Gebrüder Mauser nach Lüttich ^ bergesiedelt w » en . Von

dort aus traten dieselben durch Umänderung ernes Zündnadclgewehres mit

Metall -Patronen zu der Schießschule in Spanbau m nähere Bähung, rmt

welcher im November 1871 unter Zuziehung von Wilhelm Mauser die Eud -

versuche mit ihrem neuen Gewehr statthatten , wonach !

Jahre dessen Annahme erfolgte . Gegenwärtig sind die Gebrüder Mau er

Besitzer derselben Fabrik zu Oberndorf , an welcher sie früher als Arbeiter

beschäftigt waren .

gewahrte am Vormittag des 21 . August v . I . beigem ihm angewiesenen

Bahnwärterhäuschen in der Nähe der Eisenbahnstation Cnrve , daß in der

vorhergehenden Nacht ein dem Maurermeister Birk von Biebrich gehöriger

Schubkarren und ein KieSfieb verschwunden waren . Auch fand er die Thüre
®

ne8 von ihm in der Bahnböschung angelegten Kellers durch Bruch der

Kaste zum Einhängen eines Schlaffes gewaltsam eröffnet . ES war daraus

entfernt -, eine Trummsäge , eine neue Handsäge , eine Sense , em Karst , em

Nickel und eine Schippe , welche Sachen dein Bahnwärter gehörten . In der

Nähe dieses Bahnwärterhäuschens besitzt Bierbrauer Muth von Webnch

eine Faßhalle . Aus dem offenen Hose waren m derselben Nacht zwei « chub -

karren gestohlen worden .
"

Ferner vermißte der B - Hnwärter Buths von

Biebrich am Morgen des 21 . August v I . eine Pickel , eine Schaufel , welche

neben seinem Hänschen gestanden hatten und der Bahnverwaltung gehörten .

Dieses Bahnwärterhäuschen war am 28 . August v . I - gewaltsam eröffnet

und in der Thürbekleidung fand man Eindrücke eines Instruments wahr -

nebmbar Eins der Fenster stand offen und eine Scheibe desselben war

eingedrückt . Aus diesem Häuschen waren 2 kleme Blechlichte , 1 Hebeffen ,

1 Kanne mit 2 Schoppen Petroleum , 1 Putzdose , 3 Vorhangschlosser , 1 Lain -

venwffcher , 1 Handlaterne , 1 Heckenscheere , 7 Jnstructionsbücher unb ein

Koblenlöffel , welche dem Eisenbahnfiskus gehörten , sowie 1 Drrlliacke , 1

Kaffeekanne , 1 Salzkanne , 1 leinenen Sack , 1 Spiegel , 1 Holzaxt , 1 Gabel

und 1 Buch , 1 Wichsbürste und 1 leinenes Handtuch , welche Sachen Eigen -

tbum des Buths waren , entfernt . Später gewahrte der Bahnwärter Zahn

von Mosbach in dem nahe in der Gemarkung Castel gelegenen Kalkstelnbruch

des Georg Leber von Castel da 3 Schubkarren , welche er für d,e ent¬

wendeten hielt . Hieraus wurde am 20 . October von dem Polizei - Commissar

in Castel in dem von dem Arbeiter Ulrich Scherer bewohnten Häuschen des

Leber die dem Buths entwendete Laterne und 3 Jnstructionsbücher vorge -

funben , auch ein bem Wuth entwendeter Schubkarren erhoben . Bor diesem

Häuschen sand man auf einem Hauklotz den Axthelm der dem Buths ent¬

wendeten Art . Am 18 . Januar d . I . wurde L . Brocker in Worms ver¬

haftet und gab derselbe in der Voruntersuchung wie auch heute an , er hatte

mit Scherer und Germann in Gemeinschaft den Diebstahl m dem etnen

Bahnwärterhäuschen ausgeführt , stellt jedoch jeden weiteren DlebstahllnAb -

« de . Als Belohnung für seine Theilnahme habe ihm Scherer 1 Gulden an

seinem Kostgelde nachgelassen . Scherer und Germann stellen zede Theilnahme

an dem Diebstahl in Abrede . Ersterer gibt an , Brocker habe bte bei ihm

erhobene Laterne und die Jnstructionsbücher in seine Wohnung gebracht und

der Arthelm habe schon im Jahre 1874 an jenem Platze gelegen . Nach

Beendigung der Beweisaufnahme führt Herr Staatsanwalt Moritz aus ,

daß «5 sich im vorliegenden Falle um fünf Diebstähle und pvar dreier leichter

und zweier unter erschwerenden Umständen ausgefuhrien Diebstahle handle ,

derjenige in dem Keller und in dem Bahnwärterhäuschen Die Herren Ge¬

schworenen hätten sich darüber klar zu machen ob ein Bahnwärterhäuschen

als ein Gebäude zu betrachten sei , beispielsweise sei eme Schaferkarre , worin

der Schäfer wohnte , und welche auf Rädern ruhe , als em Gebäude nicht zu

betrachten , während ein Bahnwärterhäuschen , welches auf Balken ruhe , dessen
Weitertransport die Hülfe von 6 - 8 Mann bedürfe , als em Gebäude oder mm -

destens als ein geschloffener Raum zu betrachten fei . Brocker , der sich des ersten

Diebstahls an bem Bahnwärterhäuschen schulbig bekenne , habe aber auch Kenntniß

von den übrigen Diebstählen , und daraus sei zu folgern,daßer sich auch an den¬

selben betheilrqt habe , und wird beantragt , den Brocker aller Diebstähle , und zwar

mit den angeführten Erschwerungsgründen , schuldig tzu erkennen . Bezüglich

der beiden übrigen Mitangeklagten gibt der Herr Staatsanwalt den Herren

Geschworenen anheim , ob der Beweis für erbracht zu erachten sei , daß «- cherer und

Germann sich an den Diebstählen betheiligt hätten . Als em mißlicher Umstand

müßte es immerhin angesehen werden , daß , wenn man tm Besitze gestohlener

Sachen betroffen würde , über deren Erwerb man sich nicht auszuweisen vermöge .

Die Angaben des Scherer , Brocker sei ihm feindlich gesinnt und verdiene wenig

Glauben . Dem Herrn Rechtsanwalt Scholz war die Aufgabe gestellt , den

Angeklagten Brocker zu vertheidigen . In dieser Vertheidrgung wird auf das

theilweise Geständniß des Brocker Bezug genommen ; allein man dürfe auch

nicht über dasselbe hinausgehen und dem Angeklagten nichts unterschieben , was

er nicht gesagt habe . Die gestohlenen Gegenstände seien von emem solchen

Umsauge und von solchem Gewicht , daß nicht gut anzunehmen sei , daß ein

einziger Mensch diese Diebstähle ausgesührt habe . Wenn bte Herren Ge -

schworenen nicht annehmen wollten , daß die beiden Mitangeklagten die Diebe

gewesen wären , so seien es andere Complicen gewesen . Unter Bezug aus

die Schwere de « Diebstahls sei ein Bahnwärterhäuschen nicht al « em Ge¬

bäude , sondern als ein im Freien aufgestellter Kasten zu betrachten , es
„

könne

somit Brocker nur aus eines eiusachen Diebstahls beschuldigt werden und

wird von der Vertheidigung die Annahme mildernder Umstände beantragt .

Der Bertheidiger des Angeklagten Scherer , Herr Rechtsanwalt Dr . Herz ,
■ glaubt nicht , daß an den Diebstählen mehrere P ^ soneu mitgeivirkt hatten .

Es sei nicht nöthig gewesen , daß Brocker die gestohlenen Sachen auf einmal

weqqebracht habe , ferner habe er sich ja auch eines Schnbla .-rtns bedienen

können . Es sei doch wahrscheinlicher , bem gut beleurnunbeten Scherer eher

zu glauben , als dem verdorbenen Brocker . Die Bücher , welche mjbem Be¬

sitze des Scherer gefunden worden , seien ja keine unsterblichen Werke , er

habe sie seinen Kindern zum Spielen gegeben und er hätte sie gewiß besei¬

tigt , wenn er hätte ahnen können , daß sie ihn verrathen könnten . Ans den

Backsteinfabriken komme es bekanntermaßen vor , daß Sachen gebracht und

< welche liegen bleiben . Es entstehe hier noch die weitere Frage , wo die übrigen

Atz gestohlenen Sachen hingekommen seien , die Scherer doch jedenfalls in seiner

Haushaltung recht gut hätte brauchen können . Davon sei nichts bekannt . Ern

schlechter Charakter suche nur einen anderen Menschen mit hineinzuziehen , weil

tr dann glaube , seine Strafe würde ihm gelindert werden , Der Vertheidiger legt



Wiesbadener Tagblatt

rbe . ) Bis vor
Wundheit schädliche

Druck und Äerlaz der L . Schellen berg
'
fchen Hof -Buchdruckern in Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantwortli y . «Steife in Wiesbaden .

» ei 1 BeiUae . )

( Eingesandt . )
( Vries von Schnaase .) Aus einem Schreiben des jüngst hier ver¬

storbenen berühmten Kunsthistorikers Geh . Obertribunalraths Dr . Carl

Gchnaase an den Historienmaler I . H . Schulz hier , über dessen dem
Ministerium unterbreiteten Entwurf „ Erziehung zur Kunst '

( Verlag
der Edm . Rodrian '

schen Hosbuchhandlung hier ) , theilen wir folgendes mit :

— (Ueber giftige Tapeten in jeglicher gai
Kurzem richtete sich der Verdacht , dafe Tapeten eine der @ efi .. . . T . ._ ______, .
Farbe enthielten , nur auf die grünen unter denselben , indem man dabei
das arsenikartige Schweinfurter Grün im Auge hatte . Seitdem aber aus
dem Anilin alle möglichen Farben bereitet werden , diese Erzeugnisse fast durch¬
gängig unter Mitwirkung der Arsensäure stattfinden , in den Mutterlaugen
davon sich fast alles angewandte Arsen wieder ansammelt , dieselben auch
stets noch so viele Farbenstoffe enthalten , daß damit Färbungen auszukühren
sind und diese arsenikhaltigen Mutterlaugen eingetrocknet zu billigen Preisen
an die Tapetenfabrikanten verkauft werden , so liegt es auf der Hand , daß
man Ursache hat , jede neue Tapete mit Mißtrauen zu betrachten und über

ihre Brauchbarkeit zum Ueberziehen der Wände in Wohn - und Schlafzimmer
nicht eher zu entscheiden , bis sie einer Prüfung auf Arsenik unterworfen
wurden . Daß die arsenikhaltige Tapete unbedingt zu verwerfen ist , versteht sich
von selbst . Dies müßte so lange geschehen , bis von der Polizei streng ver¬

boten ist , arsenikhaltige Tapeten zu sabriciren und zu verkaufen . Dr . Hall -
wachs in Darmstadt fand nicht allein grüne , sondern auch graue und rothe
Tapeten , besonders dunkelrothe von ganz enormem Ärsenikgehalt , die offen¬
bar von den Rückständen der Anilinfarben sabricirt waren . In einem
Zimmer mit arsenikhaltiger Tapete oder Anstrich , besonders wenn das Zimmer
feucht ist , ist beständig eine verdumpfte Luft von sehr gistigein Arsenikwasser -
stossgas , welches schon manchen Menschen siech gemacht , ohne daß «in Arzt
wußte , warum . Indessen nicht allein die arsenikhaltigen Tapeten sind der
Gesundheit schädlich , fonbem auch die Kleiderstoffe , welche mit dem Rückstand
der « nilinsarbe gefärbt sind , namentlich die grünen Tarlatanstoffe , welche
sehr viel Schweinfurter Grün ( circa */i Pfund per Kleid ) enthalten . Weiter
können als der Gesundheit schädlich bezeichnet werden die grünen Draht¬
fenster und Rouleaux , grüne Lichtschirme , welche meistens mit Schweinfurter
Grün gefärbt sind , auch Kinderspielwaaren , die mit diesen Farben bemalt
werden . ( Wittstein

's Vierteljahrsschrift . )
— Es ist bekannt , dafe der berühmte Diamant „ Sancy " der Familie

Demi do ff gehört . Di « alt « Fürstin Demidoff hatte ihn als Shawlnadel

„ In den wesentlichsten Punkten werden Ihre Zdeen kaum
einen Widerspruch finden . Daß die Kunst nicht blos einen sinnlichen
Reiz , nicht blos die sinnliche Erregung subjectiven Wohlgefallens bezweckt ,
daß sie ein ernster , nicht ungestraft vernachlässigter Bestandtheil des Völker¬
lebens sei , im innigsten Zusammenhang « mit den höchsten Aufgaben der

Menschheit stehe , ist eine Wahrheit , deren gründlichen Beweis meine schon
vor dreißig Jahren begonnene Kunstgeschichte zu führen versucht hat und die

jetzt wohl kein Einsichtiger bestreitet . Auch darüber ist man einig , daß die

Erziehung , wie sie bis jetzt besteht , für die Kunst nicht ausreiche , daß es
neben der aufgehäuften Masse abstrakten , subjectiven Wissens einer gründ¬
licheren Ausbildung des Formensinnes , des Sinnes für Maß und Ser »

hältnisse bedürfe . Erst wenn es sich von den Mitteln zu diesem Zwecke
handelt , wird eine Verschiedenheit der Ansichten hervortrcten ; indessen wird
man auch da in praktischer Beziehung nicht ganz auseinandergehen und
namentlich Ihr Gedanke , dabei mit einer rationellen Be¬

handlung des Schreibunterrichts zu beginnen , leicht Zustim¬
mung finden . Auch die Methode , welche Sie dabei anwenden ,
scheint mir im Wesentlichen richtig . '

— Im Publikum werden , unterstützt selbst von der rsficiösen Presse ,
die Stimmen immer lauter , welche das entsetzliche Unglück des „ Schillers -

Untergangs , dem natürlich von den Rhedern uni ihres Vortheils willen

gewünschten und prämiirten schnellen und dementsprechend weniger , vor¬
sichtigen Fahren der Kapitäne zuschreiben . Wenn von dem „ Schiller ' -Käpitän
Thomas gerühmt wurde : „ Kapitän Thomas ist der kühne Seemann , der
vor einiger Zeit die famose , berühmte Schnellfahrt von New -Bork nach
Hamburg in 9 Tagen macht « '

, dann sagt dazu die „ Hamb .- Alt . - Trib . " mit
Recht : „ Offen heraus mit der Sprache , spricht dies « Lobpreisung nicht Kapitän
Thomas

'
Todesurtheil ? Heißt das nicht mit anderen Worten : der „ Schiller

'

ist nicht an den Scillyinseln , sondern an dem Genie , der Tollkühnheit eines
Kapitäns gescheitert ? " — Sie fragt weiter : „ Ist es wahr , was die „ Nordd .
Allg . Ztg . " jagt , daß die Kapitäne der Hamburg - Amerikanischen Dampfboote
Prämien für die raschesten Fahrten erhalten ? daß die Gesellschasten Strafe
zahlen müssen , wenn die Post verspätet eintrifft ? daß die Hamb .-Amerikan .
Dampfbootgesellschaften ihren Kapitänen einen Antheil auf den übrig ge¬
bliebenen Proviant gesichert haben ? -- Das wäre ja eine traurige Lock¬
speise , um die Kapitäne zu immer rascheren Fahrten anzuspornen -- . '

Und in einer folgenden Stummer bringt das genannte Blatt die Zuschrift
eines erfahrenen Seemannes , an deren Schluß es heißt : „ Was jeder ver -
nünfiige Seemann thun sollte und hätte thun müssen , das hätte auch Kapitän
Thomas als höchste Pflicht erachten sollen , da er wissen mußte , er befinde
sich in der Nähe der Scilly -Rocks , und wegen Nebel Nichts zu sehen ver¬
mochte . Er hätte , wie man sich nach Seemannsgebrauch ausdrückt , beidrehen
müssen , bis es ausklarte ! Dann wäre das furchtbare Unglück ganz bestimmt
nun und nimmer geschehen . Dann aber hätten ihn vielleicht andere Dampfer
überholt , die nach ihm oder zu gleicher Zeit mit ihm von New - Dork gefahren .
— Aber nicht zum ersten Male wurde Kapitänen , welche das Leben von

Menschen Höher anfchlugen , als eine tolle Fahrt , von diejer oder jener
Rhederei unumwunden erklärt : „ Solchen Mann können wir nicht gebrauchen ,
der ist zu bang und ängstlich , der ist ein altes Weib . ' --- Mit wenigen
rühmlichen Ausnahmen haben die Rheder an solchen und ähnlichen Unglücks -
fallen die meiste Schuld . — Das Seefahren ist jetzt eine wahre Hetzjagd
geworden ; wie viel Menschen dabei zu Grunde gehen , ist den reichen Herren
ganz einerlei , Schiff und Ladung sind ja gut versichert . Einer , der seit 1846

zur See gefahren und seit 1860 Kapitän ist . ' — Die „ V . Z . '
fügt hinzu :

„ Wenn es wirklich weder bei controlirenden Verwaltungsbehörden noch bei
Staatsanwälten einen Schutz gegen solch « Unmenschlichkeit gewinnsüchtiger
Rheder gibt , dann wird doch das Publikum wissen , daß noch andere Trans -
portzesellschasten in der Welt sind , vor deren Geschäftsführungen nicht jolche
Schreckensnamen : „ Austria '

, „ Schiller ' warnen , wie den Hamburgischen . "
— Am 18 . d . ÜJi. Vormittags 10 ’/i Uhr wurden vom Verein „ Berolina "

dicht hinter Schöneberg auf freiemFelde als erste Etappe über 800 Brief¬
tauben abgelassen . Der Abflug gmg gut von Statten , denn alle Tauben
nahmen ihre Richtung sofort auf Berlin zurück . Leider wurden dieselben
aber bald durch einen Habicht auseinandergesprengt , doch ohne dem Räuber
eine Beute zurückzulassen . Bald hatten sich die Abgesprengten mit dem Gros
wieder vereinigt und sind , mit wenigen Ausnahmen , auf ihre Böden in den
verschiedenen Stadttheilen zurückgekehrt . Am ersten Pfingstfeiertag Morgens
halb 8 Uhr wurden im Berliner zoologischen Garten eine Anzahl Brief¬
tauben aufgelassen , die der Briestaubenverein . Fortuna ' in Solingen hierher
an Dr . Bodinus gesandt , hatte , und welche erst am Sonnabend Nach¬
mittag hier eingetrossen waren .

verarbeiten lassen und trug ihn fast täglich . Von fern glich er einem großen
Kiesel und die feinsten Kenner hätten den Brillant nicht erkannt , den man
damals auf nahezu anderthalb Millionen ? rancs schätzte . Emes Tages

besuchte die Fürstin im Geleite ihres Mannes und Jules Janin
' s in

Paris das Louvre . Es war sehr heiß Die Fürstin legte ihren Shawl ab
und bat Janin , ihr den Diamanten aufzuheben . Janin steckte den Stein in

seine Westentasche und man setzte seinen Gang durch das Mustum fort . Die

Besichtigung zog sich in die Länge , endlich stieg die Fürstin wieder in den

Wagen , ohne den Shawl wieder umgenommen zu Haben , und vergaß ihren
Diamanten von Janin zurückzusordern , der seinerseits nicht an das Zurück¬
geben dachte . Aber am folgenden Tage erinnerte sich di « Fürstin und fragt «
ihren Mann , ob ihm Janin den „ Sancy

"
zurückgegeben habe . Dieser ver¬

neinte , worauf an den Schriftsteller eine Botschaft geschickt wurde . Als

Sanin vernahm , um was es sich handle , wurde er sehr blaß und rief : „ Der

Sancy ! Du lieber Himmel , ich weiß nicht im Entferntesten , was ich mit

ihm angestellt habe . ' Er gab Befehl , seine Kleider zu durchsuchen , es fand
sich aber nichts . Nun erinnerte Janin

' s Bonne ihn daran , daß er Tags
zuvor eine weiße Weste getragen , diese aber der Wäscherin übergeben worden

sei . Außer sich stürzte Janin zum Fürsten und mit ihm zur Wäscherin .
Unterwegs sagte der berühmte Kritiker zum Fürsten : „ Vor allem müssen
wir gleichgütig aussehen . Man darf keine Ahnung haben von dem Werth «
der Steines , den wir suchen . Ein Diamant von anderthalb Millionen

Francs !" — Bei der Wäscherin angelangt , fragte Janin nach vielen Um¬

schweifen , ob sie in seiner weißen Weste nichts gefunden habe . — „ Ihre
Weste ist bereits eingeweicht '

, antwortete die Wäscherin . „ Gesunden habe ich
nichts . . . doch ja , ein Stück geschliffenen Glases , so etwas wie ein gläserner

Flaschenpfropf
"

. — „ Wo ist es ? * — „ Unten im Hofe spielt mein Bube
damit . " — Wie von der Tarantel gestochen , stürzte Janin , vom Fürsten
gefolgt , in den Hof und entriß dem Söhnchen der Wäscherin , das sich damit

beschäftigte , die Sonnenstrahlen im Steine aufzufangen , denselben . Der

„ Sancy
" war gerettet und Janin trocknete sich den Schweiß von der Stirn ,

indem er murmelte : „ Ich muß weiße Haare haben ."

— „ Ob die wiederkehrenden Schwalben wohl dasselbe Nest auffuchen ,
das sie im vorigen Jahre bewohnten , oder ob ein Schwalbennest in jedem
neuen Sommer einem andern Schwalbenpärchen als Heimstätte dient ? "

Dies « Frage beschäftigte voriges Jahr einen Landwirth , der in einem bei

Prag gelegenen Dorfe fein Gut hat . Am Dache seines Hauses befindet sich
seit Jahren ein Schwalbennest , das bisher in jedem Sommer bewohnt war .
Im vorigen Spätsommer nun versuchte der Mann , als er die eine Bewoh¬
nerin d - s Nestes in demselben wußte , das Nest zu verschließen und die

Schwalbe behutsam zu fangen . Er befestigte ihr dann ein zartes , weißes
Bändchen mit der Aufschrift „ Bohemia “ um den Hals und gab ihr die

Freiheit wieder . Dieses Halsband hat also die Schwalbe auf ihrer Wande¬

rung nach dem Süden getragen . In den letzteren Tagen trafen nun die

Sommergäste jenes Stestes ivieder ein , und unser Landwirth schaute fleißig
nach den beiden Schwalben , ob er am Halse der einen das Bändchen entdecke .
Siehe da , es war wirklich eine Schwalbe mit jenem Abzeichen , die das Nest
bezogen halte ; doch wollte es dem Manne scheinen , als habe sie noch einen

farbigen Ring um den Hals . Das machte ihn neugierig . Er fing die

Schwalbe abermals bedächtig ein und sah jetzt an ihrem Halse nicht nur
das Bändchen , mit welchem er das Thierchen gezeichnet hatte , sondern noch
ein zweites in der spanischen Nationalfarbe und mit der Aufschrift „ Hispania

“
.

— In Edinburg wurde eine neue Art von Lebensretter zur
See versucht ; derselbe besteht aus zwei Kork - Kissen , von welchen das eine
unter der Brust , das andere auf dem Rücken befestigt werden kann . Sie
fallen im Stande fein , den stärksten Mann über Wasser zu erhalten und
können während der Reise von den Paffagieren als Kissen auf den Beiten

benutzt werden . Der neuerliche Schiffbruch des „ Schiller " lenkt die Auf¬
merksamkeit wieder mehr auf derartige Rettungsapparat «.
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Samstag - en 2N Mai

Nachstehende Biere find stets

22 Pf .

36 Marktstratze 36
11039

10163

11066

W . Bastine Wwe .
10592

29 Pf .

29 Pf .

46 Pf .

14 P
17 P
23 P

für

empfiehlt

10552

WtederverkLirfer billiger

A . Schirg
Kgl . Hoflieferant .

Mechaniker und Schlo
Dohheimervratze 28 .

vorzüglicher Qualität auf Lager !

Ganze Flasche . Halbe Flasch «

fA Männer - Turnverein .

M Samstag den 29 . Mai Abends 9 Uhr :

WäSr Aufrerordentliche Generalversammlung
sm Vereinslokal (Bayrischer Hof ) .

Wegen der Wichtigkeit der Tagesordnung wird um zahlreiches

und pünktliches Erscheinen ersucht .
________

» er Vorstand .

Obere Weberqasse 48 sind Wintcrschinken per Pfund zu

30 kr . — 86 Pf . zu haben .
11001

Geschäfts - Empfehlung .

Ich empfehlt mich im Unfertigen und Repariren von

Maschinen aller Art , Mühlen , und Brauerei - Einrichtungen ,

Ga ? und Wasserleitungen , Pumpen - und Schlosserarbeiten , Pousfir -

eisen , Linealen für Weißbinder , Brenneisen , Nummern - und

Firma - Stempeln . Prompte und reelle Bedienung wird zugepchert .

Achtungsvoll
Anton Steimel ,

Hiermit empfehle den mit bestem Erfolg in Frankfurt a . M

eingeführten _ — r e

iS « 4r Elsässer Wein ,

vorzüglicher Tisch - und Bowlen - Wein , PrerS pr . 100 Liter

^ ^

Gleichzei § empfehle mein Lager in Rheinweine « , « ordeMx ,

Lager der Weinhandlung Carl Bierbauer in Frankfurt

Lagerbier . .

Wiener Bier .

Erlanger Bier

Pilsener Bier
,

Jedes Quantum wird täglich ftei in ' S Haus geliefert .

Sümmtliche Biere können auch in Gebinden bezogen werden .

Jacob Hauen ,

Agent der Rheinischen Bierbrauerei

Mit dem Heutigen habe ich meine

Buchhandlung & Kihbibliothelr
in das Haus Marktstratze 36 , gegenüber der Hirsch -

Apotheke , verlegt und zugleich eine

Schreibmaterialicn - Handlung
damit neu verbunden , welche ich einem geehrten Publikum besonders

Durch ^ rompte und reelle Bedienung werde ich stets das in mich

aeletite Vertrauen zu rechtfertigen bemüht sein .
6

Abonnements auf sämmtliche Zeitschrift « , Romane ,

Gebetbücher , Bilderbücher rc . , sowie alle Bestellungen auf

ältere Werke und neuere Erscheinungen der tn - und ausländischen

Literatur werden schnellstens effectuirt .

Wiesbaden , den 26 . Mai 1875 .

Jos . Dillmann ,

von Bass & Cie . und

Porter
von Barclay , Perbiu * & Cie .

per Fl . 1 Mark 10 Pfg . ,

Champagner ,

10,000 Fl . vorzügl . Qualität gara « tirt , Mn » er

comptant rasch verkauft werde « . Kisten » u , £ uno

50 Flchhen , ä V» Flasche 25 Sgr . unter dem Fabrik -

Engrospreis ) . Probeflafche « gege « Einsend ungdes

Betrags franco durch V0 - biayy -J

Ch . Böcherer , Fahrgaff - 100

112
__

in Frankfurt a/M .

sütze und sauere Milch zu haben

Ellenbogengaste 11 . 11005

15 c a n - S i t e

im Nerothal .

Einem verehrlichen Publikum hiermit die ergebene Anzeige , daß

die neue

py Bierhalle
' 94

eröffnet ist und Sonntag den 30 . Mai die

Regelbahn
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vr verbesserte Patent Petroleum Kochapparate 31
zum Einsetzen von Geschirren
verschiedener Weite ,

sowie zum Heizen von

eigens dazu construirten

Bügeleisen eingerichtet ,

empfehlen als das bis jetzt
Vollkommenste in dieser Art

Binder & Jung ,

Langgasse 9 .

i-«

Carl S Chile ssmanit ’
s

Garten - Etablissement 8$ Spalier - Fabrik ,

Castel - Mainz «

Das Geschäft befaßt sich mit der vollständigen
™

Ausftaffirung der Gärten .

Von Spalier - Arbeiten werden nachstehende Artikel
aus gerrssenem Eichenholz mit verzinntem Draht gebunden , anae -

fertlgt : Emfassungen , Einfriedigungen , Mauerspaliere , Boaen -

^ r Laubgänge , Gartenhägser , Pavillons , Verandas , Baum ,

schutzkorbe , Epheukasten , Schattendecken rc . rc .

Großes Lager eiserner Gartenmöbel , Schirmzelte ,
Gartenwalzen , Blumenampeln , Kugelständer mit Kugeln , Zelt -
bauke , engüsche Gartenspritzen und - Pumpen , amerikanische
Mahemaschmen rc .

^ tets frischen Grassamen auf Lager .

. . ^ ^ bmamlte Gegenstände sind sämmtlich zur gefälligen
Ansicht rm Geschäftslokale aufgestellt .

____________ __ ______________
Jlluslrirter Preiseourant franeo und gratis .

Ausverkauf von Adolph Heimerdinffer .
Di « Fortsetzung meines Ausverkaufs von Handschuhen und Cravatten befindet sich jetzt

®

14 IVeiie Colonnade 14 «

6872 .

Ein vierräderiges Wägelchen mit Leitern und Kasten ist billig
zu verkaufen Röderstraße 15 .

'
110880

l2 Knöpfe ) , sonst fl . 1 . 45 . , jetzt fl . 1 . 24 . ,

M ^ Knöpfe ) , sonst fl . 2 . 12 . , jetzt fl . 1 . 45 . ,« u ) n ) ( <) tja ) ( Handschuhe mit 1 , 2 , 3 und 4 Knöpfen in arosier Auswabl äukerst billw
Her « « , und In Ich « - . ,? & i „ S gS .

Changement de domicile .

Mm ® Chabert |
Hobes et Confections

grosse Burgstrasse 2 a , an 1 «
.

Z « verkaufen .
Sin Pelztasten , ein Fliegenschrank , zwei Küchen -

f
eine Ha « d - Nühmaschine , ein Mozartflügel

Hf * ? ”
ta0C Gewicht , zwei Küchen -

^ ^ Êvchavparale , em Petroleum - Koch¬
apparat , verschiedene Glasschränke und eine Kommode
umzugshalber zu verkaufen bei
11014 J * p - F - HaNtert , Neugasse la .



Expedition r Langgaffe No . 27 .

Dr » jPcitti8 < m
’

8

6 ? lehtwatte
lindert sofort und heilt schnell ( No . H . 61 )

Gicht und Rheumatismen
aller Art , als : Gesichts - , Brust - , Hals - und Zahnschmerzen , Kopf - ,
Hand - und Kniegicht, Gliederreißen , Rücken » und Lendenweh .

In Paketen zu 1 Rmk . und halben zu 60 Pfge .
109 Ferdinand Kobbe , Webergasse 17 .

Pianoforte - Lager (Verkauf & Miethe ) ,

Musikalien - Handlung & Leih - Institut .

10506 Adolph Abler » 27 Taunusstrasse 27 .

1 * Ruhr - Koh leim 1 **

per Fuhre — 30 Ctr Mk . 31 .
Fr . keimer , Holz - & Kohlen - Handlung ,

7314 Hellmundstraße 7 .

Häuser - Verkäufe .

Rentable Land - , Geschäfts - und Wohnhäuser in
allen Stadttheilen mit günstigen Zahlungsbedingungen , schon von
9000 , 12,000 , 16,000 , 17,000 , 18,000 , 20,000 , 21,000 , 23,000 ,
24,000 , 25,000 bis zu 70,000 fl . und höher . Jede erwünschte
Auskunft wird ertheilt von Morgens 8 — 12 Uhr und Nachmittags
von 1 — 3 Uhr . Andrea » Becker , Kirchgasse 12 . 10854

Zu verkaufen
ein Landhaus für eine Familie , elegant (Gas - und Wasser¬
leitung ) , schön gelegen , herrliche Aussicht in die prachtvollsten Thäler
und Berge Wiesbadens , 15 Minuten vom Theater und dem Cur -

hause , großer Garten mit schattigen Bäumen . Näh . Exped . 7794

Zu verkaufen ein Landhaus mittlerer Größe , 10 Minuten
vom Theater und Curhause

'
entfernt , in der schönsten Lage , elegant

eingerichtet , mit zwei Balkons und reizender Aussicht über die ganze
Umgegend des Rheins bis zur Bergstraße . Näh . Exped . 9322

Zu verkaufen .

Das Landhaus Mainzerstratze No . 9 ist unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen oder zu vermiethen . Näh , daselbst . 9922

Zu kaufen gefucht
ein kleineres Haus in eiwas frequenter Straße mit großer An¬

zahlung oder auch Zahlung sofort durch Agenten Jos . Jmand ,
Ecke der Langgasse und Kirchhofsgaffe .

_________________________
396

,
Ein neues , dreistöckiges Haus in guter Lage , mit Garten , ist

für 15,3 * 0 Thlr . zu verkaufen . Näheres Expedition .
_______

5147

Ein Haus in guter Lage unter günstigen Bedingungen zu oer -

kaufen . Näheres in der Expedition d . Bl .
____________________

8930

Das LaUdHaus des Herrn Grafen v . Bismark

Sen der Mainzerstraße und den Bahnhöfen , enthaltend 137
n , ist zu verkaufen . Nähere Auskunft zu ertheilen wird Herr

Dr . Grossmann , Adelhaidstr . 17 , die Gefälligkeit haben . 9913

«Georg Appel ,
empfiehlt sich im Frottirer » und Anstreicher » der Fußböden ,

Herrnkleider werden reparirt und chemisch ge¬
reinigt , sowie Hosen , welche durch das Tragen zu kurz geworden ,
mit der Maschine nach Maß gestreckt .
363

_
W . Hack , Häfnergasse 9 .-

RminiwnllA ru Watiirungen , Steppdecken u . s . w .
tt Vllv

zu sehr billigen Preisen bei
* 0942 L . Beltz . Häfnerqaffe 10 .

« artoffel « per Kumpf 6 kr . zu verkaufen Mühlgasse 4 . 600

Offerte .

Ein massiv gebautes Haus in sehr gutem Zustande , mit großem ,
schön angelegtem Garten , in einer der gesundesten und belieb¬

testen Straße Wiesbadens , für 16000 Thaler zu verkaufen . An¬

zahlung und Bedingungen günstig .
Ein neues comfortabel und sehr rentables Haus , worin Colonial -

waarengeschäst betrieben , für 23000 Thaler zu verkaufen .
Ein in Mitte der Stadt gelegenes Haus mit Specereigeschäft ,

großen Werkstätteräumen rc . , für 12000 Thaler zu verkaufen .
Jos . Jmand , Agent ,

396 Ecke der Lang - und Kirchhossgasse . sowie Röderstraße 26a .

Circa 590 *
7» Liter - und ebensoviel ' / , Liter - Flasche «

find L 3 und 5 Pfennig per Stück abzugeben . Näheres
Neugasse la .

___________________________________________
10834

Ein ordentliches Mädchen auf 1 . Juni gef . Wörthstr . 20 . 10534

Ein Mädchen für Küchen- und Hausarbeit wird gesucht Wilhelm -

straße 24 . 9167

Ein ordentliches Mädchen gesucht . Näheres Emserstraße 29d bei

Frau Hartmann . 10305

Ein HauS - und ein Zimmermädchen , welche gut arbeiten können ,
werden gesucht Wilhelmstraße 24 . 10299

Ein braves , reinliches Mädchen gesucht Langgasse 5 . 10632

Ein braves Mädchen gesucht Albrechtstraße 3 , Parterre . 10793

Ein reinliches Mädchen wird gesucht Mühlgasse 2 , 1 . St . 10792

Ein treues , in Küchen - und Hausarbeit erfahrenes Mädchen wird

gesucht Taunusstraße 28 bei Frau Fischer . 10978

Ein Hausmädchen gesucht Nerostraße 13 . 10991

Bauschreiner finden dauernde Arbeit bei Wiederspahn ,
Moritzstraße 38 . 11043

Zuverlässige Schreiner gesucht . Näh . Expedition . 10919

Gute Maurer und Taglöhner
finden dauernde Beschäftigung bei Jacob Eckert , Maurer . 11048

Ein Diener gesucht . Personen , gerade aus dem Militärdienste
entlassen , bevorzugt . Näh . Sonnenbergerstraße 2 . 11063

Gesucht werden durch das Bureau von Frau C . M . Schreker
in Mainz , Neubrunnenstraße , mehrere angehende Kellner und ein

junger Koch . 47
Ein Fußtafelmacher gesucht Göthestraße 3 . 10582

4000 ff . werden als Nachhypotheke gesucht . Näh . Exped . 8655

Man sucht auf die Dauer von 6 Wochen eine Stallung für
ein Pferd nebst Wagenremise und Kutscherwohnung zu miethen .

Gefällige Offerten wolle man bei Frau Dix , Taunusstraße 37 ,
abgeben .

______________________________________________
11075

Dotzheimerstraße bei W . Gail ist eine kleine Mansarde - Woh¬
nung , bestehend aus einem großen Zimmer , Küche , Keller rc . , an
eine stille Haushaltung auf 1 . Juli zu vermiethen . 8962

Elisabethenstraße 3 ist sogleich die möblirte Bel - Etage
mit Balkon , bestehend aus 3 Zimmern , mit oder ohne Küche ,
Mansarde und Zubehör , und Mitgebr . des Gartens zu verm . 4468

Friedrichstraße 23 , Hth . , ein mvbl . Zimmer zu verm . 10918

Helenenstraße 10 ist ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 10970

H elrnenstraße 15 , Bel - Etage , find mehrere schöne , möblirte

Zimmer mit Salon billig zu vermiethen . 9120

Karlstraße 28 im Mittelbau ist eine Wohnung , bestehend in

3 Zimmern nebst Zubehör , auf gleich billig zu vermiethen . 11047

Louisenstraße 30a ist ein schönes Parterre - Zimmer zu ver¬

miethen . Näheres daselbst . 10452

Michelsberg 20 ist eine kleine Mansarde - Wohnung auf 1 . Juni
oder später zu vermiethen . Näheres bei F . Matt unten im

Laden und bei H . Otten . 11017

Oranienstraße 19 ist die Bel - Etage auf gleich zu vermiethen .
Näheres Webergaffe 11 . 503

Rheinstraße 5 find 2 — 4 Zimmer möblirt oder unmöblirt zu
vermiethen . 10902

Rheinstraße 19 find in der 3 . Etage zwei schön möblirte

Zimmer zu vermiethen . 11018
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Leopoldine die Pause .
Wie unsanft aus einem glücklichen Traum erweckt , schreckte Felten

empor . „ Deine Mutter , liebes Kind , befindet sich nicht ganz wohl , sie

hat,
" fuhr er bedrückt fort , „ Unannehmlichkeiten mit der Dienerschaft

Zu
ausm

Regie
ginne

Di

Stell

Ps
Kauf
Kauf
Krip ,

vrrpf
Tren

halst «

stark«

Bl

Die Nachbarskinder .

Novelle von Pauline Eccardt .

( Fortsetzung .)

Zitternd vor Erregung ging er zum Fenster — er sah Koffer ab¬

packen — sah , wie Graf Leo einer Dame aus dem Wagen half — dann

die Thür öffnend , hörte er Stimmen — dann die Treppe herauf steigen
— da zum Erstenmal nach vielen Jahren gedachte er nicht zuerst der

schicklichen Form , wartete das Kommen des Dieners nicht ab — öffnete

selbst die Thür , und mit dem Rufe : „ Mein Kind ! meine Leopoldine ! "

umfing er die ihm entgegen eilende , hohe Frauengestalt .

Nachdem die erste Erschütterung des Wiedersehens nach langer

Trennung sich gemindert , der Graf , Leopoldine und Felten Zeit gewan¬

nen , sich ruhiger zu betrachten , hatten die Ersteren Mühe , ihre Haltung zu

bewahren . War der gebeugte Greis ihr einst so stolz blickender Vater ?

fragte sich Leopoldine , während der Graf , die Lippen fest aufeinander ge¬

preßt , düster vor sich niederfah .

Felten bemerkte die gedrückte Stimmung Beider nicht , hatte auch vor

Entzücken über seine schöne Tochter seine trostlose Lage für den Augenblick
vergeffen . War das das lange , hagere Mädchen , welches fo oft durch
ungraziöse Bewegungen seinen Schönheitssinn , durch lautes Erheben der

Stimme sein Ohr verletzt ? Die tiesblauen Augen , die liebevoll auf ihm

ruhten , der sonore Klang ihres Organs riefen lebhaft das Andenken ihrer
verstorbenen Mutter in ihm wach .

„ Darf ich nicht hoffen , ehe ich mich in meine Zimmer zurückziehe,

Ihrer Frau Gemahlin vorgestellt zu werden , theurer Vater ? " unterbrach

gehabt , welche Deine Zimmer nicht mit dem Comfort versahen , wie es

schicklich ist und Du es beanspruchen darfst .
"

„ O , mein Vater , wie beklage ich , daß um mich die gnädige Frau !

gestört worden ist . Ich , was mich betrifft , weiß , daß ich nicht mehr in •

einem Hotel zu Paris , Rom oder Neapel , sondern im Vaterhause bin , -

was da am Glanz fehlt , ersetzt die Liebe , ist es doch das Vaterhaus ! "

Sie beugte sich nieder und küßte Felten die Hand .

Felten streichelte mit der freien Hand Leopoldinens Haar . Er hatte

es wohl verstanden , was die Tochter mit der gnädigen Frau ausgedrückt

haben wollte . Doch da hinein wollte er sich nicht mischen , das mochten
Beide untereinander ausmachen , gab es doch noch der Dinge Viele , wo

sein Ausspruch nöthig war . Beinahe schmerzlich sah er nach dem Grafen

hinüber . „ Hast Du mir das Kind nicht zu lange entzogen , Leo ? "
fragte

er langsam .

„ Gewiß zu lange , wenn ihr Hiersein unbequem erscheint, "
sagte kalt

der Graf . „ Die Pensionsschülerin war leichter zu befriedigen , als die

auf Reisen , an Welt und Menschenkenntniß gereifte junge Dame , die sich

besonders durch eine seine Unterscheidungsgabe auszeichnet . Doch, "
fuhr

er durch Leopoldinens bittenden Blick besänftigt milder fort : „ Heute ।

Abend , wenn es Dich nicht stört , nehmen wir über das nun hier zu füh¬

rende Leben Rücksprache . Du mußt Nachsicht üben , Bruder Fritz , und |

nicht vergeffen , daß ich als ein einsamer , alter Mann mich nicht ganz frei I

von den Sonderbarkeiten , die solchen anzuhaften pflegen , erhalten konnte . |

So habe ich denn auch etwas eigenmächtig , ich gestehe es , während der

Reise durch einen Freund für uns handeln laffen . Genug für jetzt. "

Beiden die Hand reichend , entfernte sich Graf Leo . I

Auf Felten hatte diese Rede des Grafen verschiedenartig gewerkt. ;

Anfangs besangen , erfreute ihn fpäter der lang entbehrte vertrauliche Ton , :

und fest entschlossen , Alles gut zu heißen , was der Graf anzuordnen be¬

schließen könnte , wagte er freier auszuathmen .

Er führte Leopoldinen nach den ihr bestimmten Zimmern , wo er
'

eine ältere Dame beschäftigt fand , den Inhalt der Koffer zu leeren . „ Frau

Wildenau, " stellte Leopoldine vor , „ meine Gesellschaftsdame auf der

Reise , welche Ihre Gastfreundschast , mein Vater , noch für kurze Zeit in

Anspruch nimmt .
" '

1

Felten verneigte sich zustimmend und bedauerte nur , nicht früher da¬

von unterrichtet gewesen zu sein , um für den Empfang so lieber Gäste

mehr Sorge tragen zu können . Leopoldine versicherte freundlich , voll¬

kommen zufriedengestellt zu fein , und bat ihn , der Gattin , die ihretwegen

schon zu leiden gehabt , seine Gegenwart nicht länger zu entziehen .

Eugenie war noch mit sich im Streite , welchen Ton sie der neuen

Tochter dem erzürnten Gatten gegenüber wohl anschlagen sollte , als der¬

selbe , und wie ihr schien, in sehr gehobener Stimmung ihr Zimmer betrat .

Sie konnte sich das festere Auftreten ihres Mannes wohl erklären , war

doch sie selbst eingeschüchtert worden , als sie durch die Vorhänge spähend ,

die imponirende jugendliche Gestalt gesehen . Das hatte sie nach der

flüchtigen Beschreibung Feltens von seiner Tochter nicht erwartet .

War es , daß die Gegenwart des Grafen Felten als Schutz für sich

erschien , war es die erwachte Liebe zur Tochter , die zudem in jeder Hin -

sicht seinem Stolze schmeichelte, genug er fand zum erstenmale Muth ,

seiner Frau sehr ernst seine Verhältnisse klar darzulegen . Er verhehlte
ihr nicht , daß der bisherige Auswand schleunig enden müffe , und daß er

vermöge ihrer Verschwendungssucht durchaus der Großmuth , der Disrec -

tion seines Schwagers anheim gegeben sei .

Nachdem er sie so fühlen lassen , daß seine Schwäche für sie vorüber ,

vertraute ex ihver Klugheit ihr beiderfeitiges ferneres Wohl und fchied
mit dem Wunsche von ihr , sie in freundlichem Wohlsein bei Tische wieder

zu sehen , um sich nicht schon am ersten Tage falschen Deutungen auszu -

setzon .

Zweifelnd , ob der eben ihr Zimmer Verlaffende auch wirklich ihr

Gatte sei , sank Eugenie , in ohnmächtige Thränen des Zornes ausbrechend ,

in den Sessel . Also ihre Macht war dahin ! Wo hatte er den Muth

hergenommen , ihr so zu begegnen ? Sie sollte ihre Toilette , ihre Gesell¬

schaften beschränken , wohl gar zu Fuße neben anderen Bürgerssrauen
einhergehen ? Klugheit hatte er ihr angcrathen ? — — — Es blieb ihr

auch weiter nichts übrig . Aber sie wollte so klug sein , daß ihr Gatte

vor seiner eigenen Erbärmlichkeit erröthen sollte , eine Frau hernieder ge¬

zogen zu haben , die zu Hohem geboren war .

( Fortsetzung folgt . )

tief ,
12 '

Aeck
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V

An
$

auf
den

Röderstraße 34 , Parterre , möbl . Zimmer zu vermiethen . 7870

Webergasse 13 ist ein schön möblirtes Zimmer zu verm . 11030

Sonnenbergerstraße 39a sind zwei sein
möblirte Etagen , im Ganzen oder getheilt ,

zu vermiethen . 10604

TaunuSßraße 5 , 2 Tr . , möblirte Zimmer zu vermiethen . 9042

Wellritzstraße 33 , 2 St . h . , ein möbl . Zimmer zu verm . 9209

Wellritzstraße M

ist die Bel - Etage , bestehend in 1 Salon , 4 Zimmern , Küche und

Zubehör , sodann der 2 . Stock , bestehend in 5 Zimmern , Küche
und Zubehör , auf 1 . Juli zu vermiethen . Näheres im Vorder¬

haus , Parterre . 8712

Wellritzstraße 44 , Hinterhaus , im 1 . Stock ist ein Logis von

2 Zimmern , Küche rc . zu vermiethen . Näheres im Vorderhaus ,

Parterre . 9214

Die Billa Parkstraße 11

ist auf Mitte August zu vermiethen ; auch ist dieselbe unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen . Näh . Adelhaidstraße 21 , Parterre . 10634

Nahe den Curanlagen
ist eine freundliche , hübsch möblirte Bel - Etage mit Balkon

(4 Zimmer , Küche , Mansarde rc . ) für die Sommermonate sofort
zu vermiethen . Näh . Exped . 8875

Vom 15 . Juni ab ist

Elisabethenstraße 8

der fein möblirte 3 . Stock zu einem billigen Preise auf das

ganze Jahr zu vermiethen . 10692

Ein möbl . Zimmer und eine Mansarde zu verm . Feldstr . 15 , 1 St . l .

TMll -ir » zu vermiethen eine schöne Etage (möblirt ob . unmöbl . )
JD 1111g Mh . bei Göbel , Nerofiraße 11 . 458

Eit » freundliches , möblirtes Zimmer , auf Verlangen
mit Kost , billig zu vermiethen Röderstraße 33 , Parterre . 10845

Wellritzstratze 44 ist ein schöner Weinkeller mit Schroteingang auf
1 . Juli zu vermiethen . MH . daselbst Parterre . 8713
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